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vom Krieg .
Die Kämpfe in den Kolonien .

W .T.B . L o n d o n, 28. Sept . Das Reutersche Büro meldet
aus Pretoria vom 21. September :

Die Polizeistation R i e t f o n t e i n ist am 13. September
von einer deutschen Abteilung , etwa zweihundert
Mann stark, genommen worden.

(Es handelt sich um die ziemlich bedeutende englische
Polizeistation Rietfontein , die östlich von Keetmanshoop

liegt .)
W .T .B . Bordeaux . 28. Sept . Augagneur teilte im

Ministerrate mit . dah das französische Kanonenboot

„S u t p t i f e" während der Operationen gegen Kamerun und

Deutsch-Kongo Coeobeach besetzt hat .
"Notiz des W .T .B . : Coeobeach ist der frühere Name der

Station Ukondo im Deutsch -Muni -Gebiet , das durch den Ver -

trag von 1912 von Frankreich an Deutschland abgetreten wurde .

Die Gibraltar -Garnison für Frankreich
nötig .

Mad -rid . 27. Sept . (W. B .) Die „B . Z. am Mittag¬

meldet von hier : Die Garnison von Gibraltar , die

aus einem Bataillon schottischer Schützen besteht, ist von

einem englischen Dampfer abgeholt worden , um sich mit

der englischen Expeditionsarmee in Frankreich zu vereinigen .

Danemarks Neutralitat .
W.T .B . Kopenhagen . 27 . Sept . (Nicht amtlich .) Aus

Anlag des heutigen Geburtstages des Königs drückte der Mini¬

sterpräsident beim Empfange des Kabinetts im Residenzpalast

Amalienborg die Glückwünsche des Ministeriums aus und

sagte u . a . :
„Unter den furchtbaren Kriegen , die Europa verheeren ,

weiß Ew . Majestät sich an der Spitze,einer einigen Nation , in

der König und Volk sich in dem gemeinsamen Berantwortungs -

gefühl und dem Willen vereinigen , die Neutralität aufrecht zu

erhalten und den Frieden für das Vaterland zu bewahren .

Möchte Eure Majestät wieder lichte Zeiten für Volk und Land

entstehen sehen und lange die reiche Freude fühlen , König des

unabhängigen Dänemarks zu sein , wo eine freie Entwicklung
die Lebensbedingungen aller Bürger des Landes hebt .

"

Zn seiner Antwort dankte der König für die gute Stütze ,
die er in diesen ernsten Zeiten beim Ministerium gefunden habe ,
Er sei überzeugt , daß die Minister ihn auch fernerhin bei seinen

Bestrebungen , die Neutralität Dänemarks aufrecht zu erhalten ,
unterstützen würden . Der König schloß :

„Der Ernst der Zeit drückte uns allen seinen Stempel auf
und bewirkte , was ich vollauf erfahren , daß wir uns in gemein -

sanier Liebe und Opferwilligkeit für unser Vaterland zusam-

menfinden . Wenn wir von diesem Geiste beseelt sind , werden

wir mit Gottes Hilfe Dänemark frei und selbständig den kom-

Menden Geschlechtern übergeben können, wie wir es als Erbe

von den Vätern empfangen haben .
"

Dom westlichen Kriegsschauplatz .
W .T .B . Berlin , 27 . Sept . Der Rückblick auf die Lage im

Westen kann, wie die „Kreuzztgt .
" schreibt , für die vergangene

Woche wesentliche Fortschritte verzeichnen . Jeder Tag hat un -

sere Stellung mehr und mehr verbessert, selbst von gegnerischer
Seite , namentlich von England , ist dies anerkannt worden , und

zwar hat man dabei sowohl auf die Stärke unserer Verschanz -

nngen wie auch auf das überlegene Feuer der deutschen Artil -
lerie hingewiesen . Es wird der Welt nunmehr klar geworden
sein , daß bei der vielbesprochenen und von ängstlichen Gemü -

tern beklagten Zurücknahme unseres rechten Flügels es sich um

wohlbegründete und erfolgreiche strategische Bemühungen ge-

handelt habe , die lediglich das Ziel im Auge hatten , eine starte

Stellung gegenüber Durchbruchsversuchen und Umsassungs -

Manövern auszuwählen .
Zu der letzten Meldung vom Kriegsschauplatz aus dem

Hauptquartier heißt es in dem „Lok.-Anz .
" : Die hartnäckigen ,

fast verzweifelten Versuche der Franzosen , unseren rechten

Flügel noch in letzter Stunde zu werfen , scheiterten trotz der
weiteren Umgehung in der Richtung Vapaume an dem Wider -

stand schwächerer Truppen . Daraus könnte man den Schluß

ziehen , daß es der französischen Führung ernster mit diesem Vor -

stoß war , als den französischen Truppen , die vielleicht die Nutz-

losigkeit ihrer ständigen Angriffe einsehen . Im Zentrum sind

unsererseits Fortschritte zu verzeichnen. Die wichtigste Meldung

ist jedoch die , daß die südlich der genommenen Sperrforts ange -

griffenen Forts ihr Feuer einstellten , damit ist die für uns so

wünschenswerte weitere Lücke in dem Sperrfortgürtel gegeben
und wir befinden uns bereits in einem Artilleriekainpfe mit

den auf der westlichen Maas uns entgegengestellten Truppen .
Die Tatsache , daß dort gekämpft wird , genügt vollständig , um
uns und wahrscheinlich auch die Franzosen davon zu überzeu -

gen , daß ihre Stellung auf dem rechten Flügel mit jedem Au -
genblick unhaltbarer wird . Wir können in der Tat die Hoff-
nung haben , daß die Stunde des Abzuges der gro -
gen französischen Armee nicht mehr ferne ist.
Der Abzug wird ein blutiger werden .

* •
*

Hebet den immer mehr der Entscheidung zudrängenden
Krieg gegen

die französischen Sperrfortsbefestigungen
wird der „Bad . Presse " von einem militärischen Mitarbeiter
geschrieben :

Als die Franzosen sich nach dem unglück-
lichen Kriege 1870/71 zu der Anlage ausgedehnter
Befestigungen an ihrer Ostgrenze entschlossen,
beabsichtigten sie , dadurch ihre den Deutschen
gegenüber viel langsamere Mobilmachung und
Aufmarsch wieder auszugleichen . Die Befestigun -

gen sollten den deutschen Aufmarsch so lange auf -

halten , bis ihre Mobilmachung und Aufmarsch
glücklich beendet sein würden . Sie hofften außer -
dem darauf , daß die Deutschen bei dem schwieri-

gen Angriff auf die Befestigungslinie einen Teil

ihrer Streitkräfte einbüßen würden , sodaß da -

durch ein gewisser Kräfteausgleich eintreten
würde . Sie gingen dabei von der Voraussetzung
aus , daß die Deutschen unmittelbar nach der
Mobilmachung mit ihren versammelten über -
legenen Kräften in das dortige Gebiet einfallen
würden . Von diesem Gesichtspunkte aus wurde
an der ganzen deutsch-französischen Grenze eine
zusammenhängende Linie von Befestigungen er-
richtet , die das Land vollkommen gegen den feind -
lichen Nachbar abschloß.

Die französischen Befestigungen bestanden aus
vier großen Waffenplätzen , die durch eine zusam-
menhängende Kette einzelnes Sperrforts mitein -
ander verbunden waren . Die großen Waffenplätze
waren , von Norden nach Süden aufgezählt , Ver -
dun , Toul , Epinal und Belfort , zwischen den beiden ersteren
lag die Sperrfortslinie der Maas , zwischen beiden letzteren die
Sperrfortslinie der oberen Mosel . Die einzelnen Sperrforts
lagen so nahe bei einander , daß der Wirkungsbereich ihrer Ee -
schütze ineinander übergriff . Es war also nicht möglich , zwi -
schen ihnen hindurch zu marschieren . Die Werke beherrschten
alle von Osten nach Westen führenden Täler und Kommuni -
kationen , als wie Eisenbahn , Chausseen , Flüsse und Kanäle . Da
sie unmittelbar an den Wasserläufen selbst lagen , befanden sich
die Brücken in ihrem unmittelbaren Feuerbereich . Nur zwi -
schen Toul und Epinal befand sich eine Lücke . Die Franzosen
nahmen an , daß die deutschen Truppen , um den schwierigen
Kampf mit den Sperrforts zu umgehen , mit beträchtlichen Tei -
len durch diese Lücke marschieren würden . Sie wären dann im -
stände gewesen , gegen die durchmarschierenden Truppen von bei -
den Seiten her unter taktisch günstigen Verhältnissen vorzu -
gehen .

Auch als im Laufe der Jahrzehnte die französische Mobil -
machung und ihr Aufmarsch so vervollkommnet und beschleunigt
worden war , daß sie dem deutschen nicht mehr nachstanden , und
als auch ihre Heeresstärke eine den deutschen Truppen gleiche
Höhe erreicht hatte , behielten sie ihr vorher geschildertes Bs -
festigungssystem bei . Aus den bisherigen kriegerischen Ereig -
nissen ist es bekannt , daß die deutsche Heeresleitung es nicht
allein auf den schwierigen frontalen Kampf gegen die französi -

schen Befestigungen ankommen ließ , sondern daß sie mit den
deutschen Hauptkräften die Festungsanlage nördlich umging .
Obgleich ein solcher Fall in der französischen Militärliteratur
seit vielen Jahren eingehend besprochen und erörtert worden
war , scheinen die Franzosen dennoch durch dieses Vorgehen voll -
kommen überrascht worden zu sein . Ihre im Norden befind -

lichen Armeen und diejenigen Truppen , die sie dem deutschen
Vormarsche entgegenwarfen , wurden in mehrtägigen Schlachten
in Belgien und Nordfrankreich geschlagen und nach Süden

zurückgeworfen . Hatten somit die französischen Befestigungen
an der deutschen Ostgrenze einen Teil ihres Wertes verloren ,
so waren sie dennoch nicht ganz zwecklos geblieben . Denn als
die deutschen Truppen im Norden der zurückgegangenen franzö -

fischen Armeen nach Süden folgten und bei ihrem weiteren Vor -

marsch eine direkte südliche Front einnahmen , wurden sie von

den in Deutsch- Lothringen und Elsaß zurückgebliebenen Heeres -

teilen durch die Befestigungen an der Maas und Mosel voll -

kommen getrennt . Es entstanden auf diese Weise zwei getrennte

deutsche Heeresgruppen , die sich gegenseitig nicht unterstützen
konnten .

Als die zurückgegangenen Franzosen an der Marne östlich
Paris wieder Halt machten , und sich zu neuem Widerstande
entschlossen, bildeten die Maasbefestigungen einen sehr wirk -
samen Flankenschutz , dessen Bedeutung namentlich in dem!
Augenblick hervortrat , als die Franzosen auf dem ganzen
weiten Schlachtfelde zwischen Oise und Maas in die Ver -
teidigung zurückgeworfen wurden . So war den Deutschen
nicht möglich , die durch künstliche Verstärkungsarbeiten ver .
stärkte feindliche Stellung auf dem Flügel umfassend anzu¬
greifen . Während der ftanzöstsche rechte Flügel durch du
Maasbefestigungen gestützt wurde , lehnte sich der linke a ,
die große Lagerfestung Paris an . Die Deutschen wurden des <
halb zu jenem sehr schwierigen und zeitraubenden frontal « !
Kampfe genötigt , der auch jetzt noch unter günstigen Aus
sichten für die Deutschen andauert , aber für den weitere *
Verlauf des Krieges von entscheidender Bedeutung ist.

Gleichzeitig mit diesem frontalen Kampfe gingen abes
andere deutsche Kräfte gegen die französische Sperrfortslini »

vor und griffen diese »on Osten her an . Am 21 . Septembet
wurde der Ostrand des Hochplateaus , auf dem die fran ^
zösischen Sperrforts der Maas liegen , von deutschen Truppe ^
angegriffen und erstürmt . Am 23. September wurde day
Feuer der schweren Artillerie auf die Sperrforts eröffnet —t

inzwischen waren die gebuchteten 42 Zentimeter - Mörser voi
Verdun in Stellung gebracht und der Belagerungsweg immei
enger um die Festung geschlossen worden . Und am 25. Sep «
tember wurde bereits das erste Sperrfort , das Camp dey
Romains , erobert , während auch die anderen angegriffenes
Sperrforts südlich von Verdun bald darauf ihr Feuer ein «

zustellen begannen . Damit ist die erste Lücke in die fraw
zösische Befestigungskette gebrochen . Bei der Ueberlegenheij
der deutschen schweren Artillerie ist kein Zweifel , daß auH
die übrigen Sperrforts , die gleichzeitig mit diesem ange <

griffen worden sind , in deutschen Besitz kommen werden . E <
ist dann eine Lücke in den französischen Befestigungen gei
schaffen, durch die alle in Deutsch -Lothringen befindliche ,
Truppen in westlicher Richtung vormarschieren können . Dif
Franzosen haben nunmehr den für sie so wertvollen Flanken ,

schütz verloren . Der unmittelbare Vormarsch der deutsche,
Truppen nach Westen führt auf die Marne zu . in der Rich>

tung auf Chülons und Bar le Dux . Diese Orte nun liege ,
nicht nur in der Flanke , sondern sogar schon im Rücken de,
bei Reims befindlichen französischen Truppen . Daraus gehj
die große Wichtigkeit der Eroberung des französischen Sperr ,
sorts hervor . Sie kann für den Ausgang der jetzt noch bei

stehenden Kämpfe zwischen Marne und Aisne von entscheid
dender Bedeutung werden . Diese Bedeutung wird nicht nu ,
in Frankreich selbst, sondern auch im ganzen Auslande fehl
schnell erkannt werden . Das ist namentlich für die Haltung
der neutralen Staaten von großem Einfluß .

Wir haben schon immer darauf hingewiesen , daß dij
Lage der deutschen Armeen auf dem westlichen Kriegsschau ,

platz durchaus günstig ist . Durch die neuen Erfolge wird sij
noch viel günstiger gestaltet , sodaß mit einem glücklichen enh

scheidenden Ausgang der großartigen , schon seit Woche^
dauernden Kämpfe wohl schon bald gerechnet werden kann . |

i j

Die römischen Künstler n. die Kathedrali
von Reims .

— Rom. 27. Sept . Die vom internationalen Künstleroerein c ! r{
berufene Protestversammlung wegen der Reimser Kathedrale eutz
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sprach den rwartungen der hinter der Bewegung stehenden aj>litU
schen Spekulation nicht ganz Gleich zu Ansang erklärte de : Ber -
treter der Akademie von ®a: Lura , Piacentini , mit Berufung auf
die Auskunft der Kaiserlichen Akademie der Künste in Berlin , dag
die Sache nicht spruchreis sei und daß sich s , f)cr die Akademie von
San Luca dem Protest nicht anschließe.

Die gleiche Stellung nahmen andere Sicbnct ein , darunter der
greise Professor Graf Domenico Gnoli , der krast seiner Autorität zum
Interpreten der gerecht Denkenden wurde und die beabsichtigte Wir -
kung des Protestes vollkommen aufhob . Enoli wies auf die Wider -
sprüche der Berichte hin , sowohl was den Umfang des Schadens als
auch was du Verantwortung betrifft , und bekannte sich unfähig , ab-
schließend zu urteilen ; er erinnerte auch an die Schäden , die die
Franzosen dem künstlerischen Rom im Jahre 1843 zugefügt haben ,
ohne das, man sie Vandalen genannt hat .

Schließlich wurde eine Resolution angenommen , die Achtung vor
den internationalen Vereinbarungen zum Schutze der Kunst fordert
und sich damit zwar ausdrücklich und allein an die Adresse Deutsch-
lands wendet , aber wenigstens alle beleidigenden Angriffe vermeidet .
Damit ist wohl die geräuschvolle Aktion , auf die soviel Pathos , wenn
auch unechtes , verschwendet worden ist, zu Ende . (Frkf. Ztg .)

W .T .B . Rom , 28. Sept . ( Nicht amtlich .) „ Giornale d 'Italia "
hringt gestern abend eine Zuschrift von Domenico Gwoli , der schon ,
wie weiter oben mitgeteilt , in der Protestversammlung gegen die
Beschädigung der Kathedrale von Reims in gerechter Weise gegen
Uebertrcibungen Stellung genommen hatte . Gwoli bittet das Blatt ,
zwei Dokumente zu veröffentlichen , deren Vorgeschichte er kurz skiz-
ziert . Er schreibt:

Gestern sagte ich , daß der Schaden in Reims beweise , daß der
Krieg an sich barbarisch ist . Wer könnte zweifeln , daß Frankreich
die zivilisierteste Nation ist ? Und doch beschoß es 1843 unser Rom !
Um dieser Worte willen gab es viel Lärm in der Versammlung .
Einige jung « Leute scheinen mir nicht glauben zu wollen ; deshalb
bitte ich, folgende zwei Dokumente zu veröffentlichen : Der Senator
von Rom , Advokat Sturoinetti , und fünf Konservatoren wandten
sich am 24 . Juni 1849 an die Konsuln der verschiedenen in Rom ver-
tretenen Staaten mit der Bitte , bei General Oudinot wegen Ein -
stellung des Bombardements vorstellig zu werden . Sie schrieben fol -
genden Brief :

„Seit 27 Tagen werfen französische Soldaten Geschosse auf die
Wohnstätten dieser Stadt und beschädigen dabei auch Tempel und
die bedeutungsvollsten Monumente ." Der Brief weist darauf hin ,
daß zahllose Unschuldige bereits getötet seien und daß auch die Ver -
treter der großen und zivilisierten Nationen nicht untätig Zeugen
einer derartig barbarischen Handlungsweise gegen die Stadt der
Baudenkmäler par exceltence bleiben könnten . Der englisch« Konsul
als Doyen richtete daraufhin an Oudiwot einen Brief , in dem er
u . a . im Namen sein« Kollegen gegen die französische Handlungs -
weife energisch Einspruch erhob , die nicht nur Gut und Leben fried-
lich« r Neutraler und von Kindern aufs Spiel setzte . Außer zahlrei -
chen Menschenopfern habe das Bombardement auch die Zerstörung
von Hauptwerken der schönen Künste . die nie ersetzt werden könnten ,
auf dem Gewissen . Man erwarte , daß das Bombardement eingestellt
werde , um die vollkommene Zerstörung der monumentalen Stadt , die
unter dem moralischen Schutz aller Nationen stehe , zu verhindern .

„Giornale d 'Italia " druckt ferner einen Brief von Ubo Cietti
ab , der darauf hinweist , daß in Krakau wichtige alte Bauwerke sind ,
nämlich der Palast Sigismund des Großen , erbaut 1502— 1520 von
roskanischen Architekten (die Kathedrale ) , und der die Russen er-
mahnt , bei einem allenfallsigen Bombardement Krakaus die Ge°
bäude zu schonen.

W .T .B . Berlin , 28 . Sept . ( Nichtamtlich .) In einer Protestver -
sammlung der „Assoziation « Artistica Internationale " gegen die Be -
schießung der Kathedrale von Reims am Samstag soll der Vorsitzende,
Architekt Bazzani , erklärt haben , es sei unmöglich , nicht gegen die
Zerstörung von Löwen , Mecheln und Reims zu protestieren . Neben
zahlreichen Zustimmungserklärungen wurde ein würdiger Protest der
in Rom lebenden deutschen Gelehrten und Künstler verlesen . Die
Versammlung appellierte dann an di« neutralen Mächte , damit Mo -
numente , die der ganzen Menschheit gehörten , respektiert würden .
Die „ A . A . I ." erklärt , daß die deutschen Truppen mit d«r größten
Schonung vorgegangen sind, das beweise das inmitten von Häuser-
trümmern wohlerhaltene Rathaus von Löwen . Die Franzosen haben
durch Mißbrauch der Kathedrale von Reims unter dem Schutze der
weißen Flagge als militärischer Beobachtungsposten gegen Recht und
Kultur gehandelt .

Die Herren von der „A . A . I ." hätten also ihren Protest an die
französische Adresse und an die belgische richten sollen . Die Deut -
sck'cn lehnen ihren Protest ab.

Deutschland und der Krieg .
^Z .T .B . Berlin , 28 . Sept . Der Kronprinz ersucht uns um

^ .crbreitung nachstehenden Danttelegrammes :
„Die "!i3N mir ausgesprochene Bitte , für meine Armee

wollene Cr il , Zigarren und andere Erfrifchungsmittel zu
spenden , solchen Erfolg gehabt , dah es mir zu besonderer
Freude gereicht , allen denen , die dazu beigetragen haben , im
Namen der mir unterstellten Truppen meinen herzlichsten
Dank auszusprechen . Wilhelm , Kronprinz .

"
W .T .B . Berlin , 27. Sept . Aus einem Ausdruck der

Dankbarkeit , die jeder Deutsche für die Braven der „ II . 9"

empfindet , hat der Bergwerksbesitzer Sauer -Berlin -Grunewald
dem Reichsmarineamt K000 Mk . zur Verfügung gestellt .

= Oldenburg , 28 . Sept . (Nicht amtlich . ) Der Großherzog hat
sich heute morgen aus den westlichen Kriegsschauplatz begeben .
Außerdem verließ eine Anzahl Automobile mit Liebesgaben für die
oldenburgischen Truppenteile die Stadt .

Zum Befinden der Prinzen Oskar und Joachim
von Preußen .

W .T .B . Berlin , 28 . Sept . Nach den bisher hier eingegan -
genen Nachrichten ist das Befinden des Prinzen Oskar von
Preußen den Umständen nach befriedigend .

Prinz Joachim von Preußen bewegt sich bereits im Freien
ohne Stock.

Staatssekretär Dr . Solf über den Krieg .
= Hamburg . 25 . Sept . In einem dem „Hamburgischen Korre -

spondenten " zur Verfügung gestellten Briefe an den Direktor der
Deutschen Handels - und Plantagengesellschaft der Südseeinseln zu
Hamburg äußert sich Staatssekretär Dr . Solf zunächst über das Geschick
Samoas und führt dann weiter aus :

„Zum Glück wird das Geschick unserer Kolonien nicht in Afrika
und in der Südsee , sondern aus den Schlachtfeldern Europas ent -
schieden und bei dem bisherigen Erfolg unserer Waffen heg« ich das
felsenfeste Vertrauen , daß es uns gelingen wird , schließlich auch un»
seien schlimmsten Feind , die Engländer , niederzuringen ."

An anderer Stelle heißt es weiter :
„Es heißt kühl bleiben und aus der Hut sein , denn selbst bei einer

Schwächung Englands dürfen wir den der britischen Kriegführung
eigentümlichen , den Mangel an militärischer Bereitschaft ersetzenden
Willen nicht unterschätzen; so verwerflich und hinterlistig die Waffen
sind , mit denen England unseren Handel und unsere Industrie be -
kämpft, — es sind Waffen , di« an Gefährlichkeit unseren gefürchteten
Haubitzen gleichkommen ! Mit Ihnen und Ihren Landsleuten weiß

ich mich in dem ehrlichen Geständnis einig , daß wir den Engländern
das Maß skrupelloser Gehässigkeit , das sie seit dem 4 . August der Welt
zeigen , nie und nimmer zugetraut haben ."

„Wir müssen auch in diesen Kämpfen durchhalten , durchhalten
nach beiden Fronten , militärisch und wirtschastlich , bis wir Ruhe und
Sicherheit wenigstens fiir ein Jahrhundert erstritten haben . Wäh -
rend wir mit unseren fr Ttalen Feinden um den Sieg kämpfen ,
geht Hi Kampf mit Engl um die Siegesbeute . Ich will zunächst
unsere Kolonien wieder haben ! Vom Standpunkt meines Ressorts
werden Sie es mir aber nicht verübeln , wenn ich jetzt schon den
Wunsch hege , die Friedcnsfahne über ein größeres Deutschland in
Afrika zu pflanzen . Da gedeihen Palmen gut . Daß ich bedacht sein
urt 'b mich dafür einsetzen werde , diese herrliche Insel wieder mit dem
deutschen Vaterlande vereinigt zu sehen, des seien Sie unbesorgt !"

( Franks . Ztg .)
Von der O st grenze .

W .T B . Berlin , 27. Sept . Für den zweiten Akt des
Krieges im Osten ist, wie General Liebert im „Tag " ausführt ,
den Deutschen die Initiative zugefallen . 150 000 Russen , so
heißt es in der „Kreuzzeitung "

, sind in den beiden siegreichen
Schlachten gefallen und ebensoviele unverwundete Kriegs¬
gefangene befinden sich in unseren Händen . Ein solcher Ber -
lust ist selbst für die ungeheuren Heeresmassen im Osten kaum
zu überwinden . Der Lorbeer , den die 8 . Armee um ihre
Fahnen gewunden hat , gibt uns , wie das Blatt meint , das
Recht , auf baldige neue Siegestaten zu hoffen .

W .T .B . Berlin , 28 . Sept Zur Beseitigung der Verwüstungen
in Ostpreußen werden in den nächsten Tagen abermals 2000 Arbeiter
von Dresden nach Ostpreußen abgehen .

Oesterreich-Ungarn und 5er Krieg »
W .T .B . Wien , 27. Sept . (Nicht amtlich .) In einem „U 9 und

Mörser 42" betitelten Artikel schreibt die „Wiener Allgemeine Zei »
tung " : „Diese paar Buchstaben sind ein Symbol deutscher Tüchtigkeit ,
deutschen Mutes und deutscher Wissenschast. Ein großes Ereignis ,
dessen Sinn und Gehalt heute der Klang dieser Buchstaben umschließt,
hat gelehrt , daß in den langen Jahrzehnten tiefen Friedens die
militärische Energie Deutschlands , die so oft verspottete und mißver -
standene , niemals in die Schlaffheit des Uebermutes und der Sorg -
losigkeit sank , daß sie wach, sprungbereit und entwicklungsreich blieb
in jeder Minute , und es hat zweitens bewiesen , daß des umstürzen-
den kriegerischen Erfolges Basis heute neben Courage , Strategie und
Ausdauer wissenschaftliche Genialität ist . Fleiß und Intuition des
Maschinenbauers , Deutschlands industrielle Emsigkeit triumphiert
heute , Deutschlands Arbeitskraft und Erfindertrotz heben Reich und
Volk auf ihren Schultern hoch , einer glorreichen Zukunft entgegen .

"
W .T .B . Wien , 28 . Sept . Das Sanitätsdepartement des Ministe -

riums des Innern teilt mit : Am 27 September sind zwei weitere
Fälle von Cholera in Wien bakteriologisch festgestellt worden . Es
handelt sich um zwei am 25 . bezw . 26 . September vom nördlichen
Kriegsschauplatz eingetroffene Militärpersonen .

W .T .B . Budapest , 28 . Sept . (Nicht amtlich .) Der Kom -
ponist Aladar Pado , der ein vielversprechendes Talent zeigte ,
ist in den letzten Kämpfen mit den Serben gefallen .

Der Krieg mit Rußland .
W .T .B . Budapest . 27. Sept . Das Ungarische Corr . -Bur .

meldete Einzelne russische Abteilungen scheinen bei den
Karpathenpässen Diversionen zu versuchen . Gestern fand eine
kleine Plänkelei bei dem llnscher Paß , Komitat Ung , zwi -
schen unseren zur Verteidigung des Paffes detachierten
kleineren Truppen und den Russen statt . Heute kam es bei
Tornya , Komitat Marmaros , zu einem Zusammenstoß , ohne
daß es den Russen gelungen ist . über die Grenze auf irgend -
einem Punkte einzudringen . Die von dem Schauplatz der
großen Ereignisse weit entfernt erfolgten Ereignisse haben
haben natürlich keine Bedeutung . Ihr einziger Zweck ist . die
Aufmerksamkeit von dem Hauptkriegsschauplatz abzulenken
und die Bevölkerung zu beruhigen . Dadurch , daß diese Absicht
offenkundig wird , wird sie auch vollständig vereitelt .

W .T .B . Budapest , 28 . Sept . (Nicht amtlich .) Das Un -
garische Korrespondenzbüro ist von kompetenter Seite ermäch -
tigt worden , Folgendes bekannt zu geben :

Bei Usoker drang gestern eine mehrere tausend Mann
starke russische Truppenabteilung ein . die bei Malonret zwischen
Fenyveswoelgq und Osontos zurückgeschlagen wurde . Im
Marmaroser Komität sind bei Tornya ebenfalls Plänkeleien
mit dort eingebrochenen russischen Truppen und unseren zum
Grenzschutz befohlenen Truppen im Gange . Von Munkaos und
Huszt sind weitere Truppenabteilungen unterwegs , um die
Unseren zu unterstützen . Alle diese Grenzplänkeleien sind von
geringerer Bedeutung und geben , nachdem wir an der Grenze
und im Inneren des Landes über genügend Truppen verfügen ,
keinerlei Anlaß zur Besorgnis .

W .T .B . Berlin , 27 . Sept . In einem Kriegsbericht von
Herrings im „Lokalanzeiger " wird gesagt , daß die Kosaken die
österreichische Kavallerie wie die Teufel fürchten und sich fast
nie auf einen Kampf ur ihr einlassen .

Kulgari u und der Krieg .
W .T .B . Wien , 27 . Sept ( Wiener Korr .-Bur .) Unter der Über¬

schrift „Paris und Wien " veröffentlicht Dr . Stanew aus Sofia in
der „Reichspost " einen Artikel , in dem es heißt :

„Lasset Euch nicht du'rd) Lügennachrichtsn über Oesterreich und
Wien narren ! Hier herrscht weder Verzweiflung noch Hungersnot ;
in Wien lebt man in tiefstem Frieden ."

Der Verfasser des Artikels stellt dann fest , daß die französische
Presse und der französische Generalstab bemüht waren , die Niederlage
der Franzosen zu verwischen . Er erklärt , vernünftige Politiker und
Offiziere seien überzeugt , daß Frankreich nie das deutsche Reich be-
siegen würde , und daß es sich nur solange halten könne, als Rußland
ihm zu Hilfe komme. Selbst den Optimisten in Frankreich werde
nach dem Zusammenbruch der russischen Offensive in Ostpreußen und
angesichts der Unmöglichkeit eines russischen Bordrängens in Gali -
zien jetzt bange . In Frankreich fei der anfängliche Jubel längst
einer Panik und einer tiefgehenden Depression gewichen . Dort
überall Unordnung , ein Chaos . , — in Oesterreich Ruhe mitten im
Krieg , normale Preise . Ordnung und Zuversicht. Wo der Sieg sein
wird ? Mancher Franzose wisse das schon heute !

Die Haltung Frankreichs«
= Berlin . 28 . Sept . Zn ein Lazarett der französischen

Truppen ist , wie aus Nizza gemeldet wird , die dem Herzog von
Sachsen - Meiningen gehörende Billa nebst zugehörendem Park
umgewandelt worden .

Bon den französischen Gemeindefinanzen .
W .T .B . Bordeaux , 27. Sept . ( Nicht amtlich .) Biviani , Ribot

und Malvy haben , wie da? „Journal " vom 23. September meldet .

dem Präsidenten Poincar ! einen Erlaß unterbreitet ^ durch den fest -
gesetzt wird , welche Städte zur Ausgabe von Stadtbon » ermächtigt
werden sollen . Gewisse Städte sind in Verlegenheit bezüglich Rege -
lung ihrer Finanzen infolge der Erhöhung der Ausgaben und Ler -
Minderung der Einnahmen . Da der Staat die Gelder für die Kriegs -
ausgaben aufbewahren muß , so müssen die Städte sich durch einen
Appell an die Bürgerschaft eine provisorische Möglichkeit der Finan --
regelung verschaffen. Das Dekret wird den kleineren Gemeinden der
Departements dieselbe Ermächtigung erteilen und bestimmt auch das
Maximum der auszugebenden Bons und die Art des Zinsfußes sowie
das Datum der Einlösung nach Beendigung des Krieges .

Belgien im Kriege .
= Amsterdam , 27. Sept . Die Antwerpcner „Nieuwe Ga -

zet" veröffentlicht folgenden Humbug : Hundertfünfzig Belgier
machten in Brabant zweitausend Deutsche unschädlich, töteten
zweihundert , nahmen den Rest gefangen und eroberten dabei
einen gepanzerten Zug . Aus belgischer Seite gab es fast gar
keine Verluste . (Frkft . Ztg . )

Wie die Belgier im eigene » Laude hausen .
— Berlin , 27. Sept . Wie die Belgier iy, eigenen Lande hausen,

darüber meldet der „Njeuwe Rotterdamsch« Courant " lt „Berliner
Tageblatt " :

„Bei einer Aktion von Antwerpen aus hatten die Belgier
vorübergehend das Dorf Linden wieder besetzt . Dort hatte die nie¬
derländische Familie von Blankenhagen in ihrem Familienfchloß auf
eigene Kosten ein Lazarett eingerichtet , in dem auch etwa 40 belgische
Verwundete liebevoll verpflegt wurden. Auf den Dächern des
Schlosses wehte die Rote - Kreüzslagge und die niederländische Triko -
lore Die Belgier waren kaum in das Dorf gekommen , als sie auch
schon in das Schloß eindrangen es völlig zerstörte» und in Brand
steckten.

KoUand und der Krieg .
Amsterdam , 27. Sept . Staatsminister Woeste dcmen -

tiert im „Bien Public " aufs schärfste die Gerüchte , daß er von
deutscher Seite angegangen worden sei , Friedensvorschliige nach
Antwerpen zu übermitteln . Niemand fei an ihn mit einem
derartigen Ersuchen herangetreten . (Frkft . Ztg .)
Ein holländischerProtest gegen die englische

Seeräuberei .
c= . Amsterdam . 27. Sept . Mit ungewöhnlicher Schärfe

wendet sich der „Nieuwe Rotterdamsch « Courant " gegen Eng -
land , das während des russisch - japanischen Krieges aufs
schärfste gegen Rußland protestiert habe , das Kohlen und
Lebensmittel für absolute Konterbande erklärte . Heute tue
England dasselbe , wie damals Rußland ; es nenne Lebens -
mittel und Brennmaterial zwar relative Konterbande , be-
handle sie aber als absolute . Nun sei England noch einen
Schritt weiter gegangen , indem es Güter , die nach der Lon -
doner Erklärung überhaupt nicht als Konterbande angesehen
werden dürften , zu relativer , also in Wahrheit zu absoluter
Konterbande mache. Das Blatt fährt wörtlich fort : „Wir
halten es für unsere Pflicht , mit Nachdruck darauf hinzu -
weisen , daß die britische Regierung auf diese Weise handelt ,
wie Lord Lansdowne 1904 es gegenüber Rußland ausdrückte ,
nämlich ohne Achtung der wohlbekannten Rechte der Neu -
tralen , und daß England von dem Nichtinkrafttreten der Lon -
doner Seerechtsdeklaration Gebrauch macht , um den neutralen ,
also auch den niederländischen Handel in willkürlicher Weise
zu knebeln ."

England hat laut „Frkf . Ztg .
" das holländische Schiff

„Sophie "
, das von Rotterdam nach Newyork unterwegs war ,

angehalten und nach Lowcstoft gebracht . Die Gründe sind
unbekannt . Hierbei hat England , wie schon kurz gemeldet ,
zum ersten Male auch ein ausfahrendes holländisches Schiff
belästigt , was Beunruhigung erregt .

Die niederländische Regierung droht damit , über die
großen Handelsstädte , also Amsterdam und Rotterdam , den
Belagerungszustand zu verhängen , da angeblich Kaufleute die
Befehle der Regierung hinsichtlich der Ausfuhrverbote um -
gehen . Die Verhängung des Belagerungszustandes brächte
neben anderen Unnannehmlichkeiten der Kontrolle auch die
Zensur der Korrespondenz mit sich .

Kleueste Wachrichten .
W^L.B . Berlin , 28 . Sept . Exz , Herz, der frühere Präsident der

Berliner Handelskammer , ist heute früh gestorben.
= München , 26. Sept . ( Priv . -Tel .) Dem Oberbürgermeister von

Bayreuth , Dr . Casselmann . Vorsitzender der liberalen Landtagssrak -
tion , wurde der Adelstitel verliehen .

England und der Urieg .
W .T .B . London . 28 . Sept . Die Admiralität teilt mit :

Der Hafen von Southampton ist bis auf weiteres für die
Handelsschiffahrt geschloffen worden .

Die englischen Ossiziersverlust ?.
W .T .B . London , 28 . Sept . In einer Erörterung der großen

Verluste , die die Deutsche» und Engländer an Offizieren gehabt
haben , schreibe» die „Times " :

„Die Engländer verloren im Laufe eines Monats elfhundert
tote , verwundete oder vermißte Offiziere . Da fünf Infanterie -
oivisionen an den Kämpfen teilnahmen , von denen jede etwa sechs -
hundert Offiziere hat , so verloren die Engländer sast zwei Fünftel
aller Offiziere .

"
Weiter urteilt das Blatt laut „Voss. Ztg .

" : „England muß ent-
weder neue Offiziere ins Feld bringen , oder die Armee verliert ihren
Wert . Mit jedem Offizier aber , der zur Front geht , verliert die
neue Armee einen Instrukteur , weshalb viele Offiziere der Meinung
sind, besser acht Divisionen mit vollem Offizierbestand im Felde
haben , als wie Churchill will , 25 Armeekorps , die nichts können ."

Die Vergewaltigung Aegyptens .
W .T .B . Wieu . 26 . Sept . (Nicht amtlich .) Die „Polit .

Korrespondenz " erfährt aus London über Holland :
In unterrichteten Kreisen bestätigt man . daß zwischen

dem Khedive Abbas Pascha und der englischen Regierung ein
scharfer Zwiespalt entstanden sei . Zur Überraschung der
Regierung habe der Khedive gegen das Vorgehen der Eng ,
länder in Aegypten eine sehr entschiedene Einsprache erhoben
und ihnen das Recht bestritten , dort nach ihrem Gutdünken
eine Mobilisierung zu verfügen und andere einschneidende
Maßregeln zu treffen , wie es in den letzten Wochen vor -
gekommen fei . Selbstverständlich sei an eine Rückkehr des in
Konstantinopel weilenden Khedive bis auf weiteres nicht zu
denken .
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Wie grosze Kundgebung des deutschen
Kandelstages .

WT .S5 . Berlin . 28 . Sept . Bei der heute vormittag im
Kongrcßsaale der Philharmonie veranstalteten Kundgebung

des Deutschen Handelstages , des Deutschen Landwirtschafts -
rates . des Kriegsausschusses der deutschen Industrie und des
Deutschen Handwerker - und EewerbeZammertages waren etwa
siebentausend Vertreter des deutschen Erwerbslebens aus allen
Teilen des Reiches zugegen .

Bald nach 10 Uhr eröffnete Reichstagspräsident Dr .
a e m p f die Versammlung , in der man neben den Vertretern

des deutschen Wirtschaftslebens viele Reichstags - und Land -

agsabgeordnete sah . Die Eröffnungsrede hielt Reichstags -

räsident Dr . Kaempf .
Er erinnerte zunächst an die Worte des Kaisers , er kenne

eine Parteien mehr , sondern nur noch Deutsche. In der denk-

oürdigen Sitzung des Reichstags hätten diese Worte eine klang -
volle einmütige Antwort des ganzen deutschen Volkes gefunden .
Wer da glaube , durch die Drohung den Krieg in die Länge zu
ziehen , das deutsche Volk und das deutsche Wirtschaftsleben
mürbe zu machen , der habe sich verrechnet . (Bravo .) Ein drei -

faches Hoch av ^ Kaiser und Reich schloß sich diesen Worten an .

Als ers Verhandlungsredner schilderte Kommerzienrat
Dr . Neve Du Moni die Lage des Wirtschaftslebens
Deutschlands . Er ging auf die Tätigkeit der Industrie ein und

schilderte unter besonderem Beifall der Versammlung die

läten eines Zeppelin und eines Krupp . Der Redner legte

oar , daß die Hoffnung Englands , uns aushungern zu können ,
elend scheitern würde , was auch der Ausfall der Kriegsanleihe

beweise .
Mit lautem Jubel begrüßt , gab hierauf Graf von

Schwerin - Loewitz namens der gesamten landwirtschaft -

lichen Körperschaften Deutschlands in seiner Eigenschaft als

Präsident des Deutschen Landwirtschaftsrates eine Erklärung

ab , in der es heißt : Wenn auch die deutsche Landwirtschaft nicht

minder als die übrigen Erwerbsstände von dem uns aufge -

zwungenen Kriege betroffen fei , so sei sie doch sich ihrer vater -

ländischen Pflicht bewußt , Heer und Volk auch während der

ganzen Dauer des Krieges ausreichend zu versorgen und das

Volk vor jeder Ungebühr in Verteuerung der Lebensmittel zu

bewahren .
Der Vorsitzende des Zentralverbandes der Industriellen ,

R o e t g e r . führte aus : Die lleberzeugung , daß wir siegen müs-

seit und werden — koste es , was es wolle — werde auch von der

Industrie geteilt und zwar auch in den zahlreichen Geschäfts -

zweigen , denen der Krieg schwere Sorgen gebracht habe . Eine

flaue Verständigung gebe es nicht. Die deutsche Industrie werde

nur in einem siegreichen deutschen Reiche fortbestehen .

Kommerzienrat Friedrich , Vorsitzender des Bundes der

Industriellen , führte aus : Auch die Exportindustrie , die viel -

leicht am meisten gelitten habe , sei bereit , alle Opfer auf sich

zu nehmen , um dem deutschen Volke einen dauernden Frieden

zu erkämpfen .
Obermeister P l a t ««Hannover , Mitglied des Herrenhauses ,

führte namens des Deutschen Handwerker - und Gewerbekam -

mertages aus : Auch das deutsche Handwerk wisse, daß ebenso
wie die kriegerische Abwehr unserer Feinde , die Aufrechter -

Haltung des deutschen Wirtschaftslebens wichtig sei . In dem

Gefühl der Zusammengehörigkeit aller Erwerbsstände werde

auch das deutsche Handwerk seinen Platz ausfüllen und mit im

Kampfe um den Sieg der deutschen' Wirtschast aushalten .

Reichsrat von Ä! i lle r-München schilderte in begeistert

aufgenommener Rede die Kriegsstimmung in Bayern . Das

bayerische Volk , bei dem der Standesunterschied nie besonders

groß gewesen sei, sei jetzt eine einzige Familie . Geheimer Ober -

finanzrat Müller , Direktor der Dresdner Bank , hob die großen

Verdienste des Reichsbankpräsidenten Exzellenz Haoenstein her -

vor , dessen Organisationskunst der Riesenerfolg der Kriegsan -

leihe zu danken sei.
Als letzter Redner schilderte General -Landfchaftsdirektor

Dr . Kamp p - Königsberg die schweren Leiden Ostpreußens ,
das allen schweren Prüfungen zum Trotz voller Zuverficht
bleibe .

Zn seiner Schlußansprache wies Präsident Dr . K a e m p s

auf unsre einzig treuen Bundesgenossen Oesterreich -Ungarn hin ,

das mit uns den uns aufgezwungenen Krieg durchzuführen ge-

willt sei um die Existenz der beiden großen Staaten .
Einmütig und mit großer Begeisterung wurde folgende

Erklärung angenommen :
„Ein frevelhafter Krieg ist gegen uns entbrannt '

, eine

Welt von Feinden hat sich verbündet , um das deutsche Reich

politisch und wirtschaftlich zu vernichten . Voll Zorns und Be -

geisterung hat , um seinen Kaiser geschart , das deutsche Volk sich

einmütig erhoben . Zeder unserer Krieger in Heer und Flotte

weiß , daß es sich um Sein oder Nichtsein des Vaterlandes han -

delt . Daher haben unsere Waffen ihre glänzenden Erfolge er-

rungen ; daher wird ihnen der Sieg beschieden sein . Hierfür

bürgen auch die Stärke und Gesundheit unserer Volkswirtschaft ,
der beispiellose Erfolg der mit fast 4V-. Milliarden gezeichneten

Kriegsanleihe . Wob ' '"it der Krieg uns schwere Wirtschaft -

liche Lasten ufeilcg freudig sind sie ir das Vaterland

übernommen vorden ! Z iedem weiteren Opfer bereit , sind

alle Teile des deutsche» rtschaftslebens , Industrie , Handel

und Handwerk , einmütig itschlossen, bis zu einem Ergebnis

durchzuhalten , das den ungeheuren Opfern dieses Krieges ent -

spricht und dessen Wiederkehr ausschließt . Dann wird die ge-

sicherte Grundlage gegeben sein für neue Blüte , neue Macht

und neue Wohlfahrt des deutschen Reichs .
"

Dann wurde beschlossen, folgendes Telegramm an den

deutschen Kaiser abzusenden :

„St . M . dem deutschen Kaiser , großes Hauptquartier !

Eurer Majestät bringt eine vom Deutschen Handelstag . Deut -

fchen Landwirtschaftsrat . dem Kriegsausschuß der deutschen In -

dustrie und dem Deutschen Handwerker - und Eewerbekammertag

veranstaltete große öffentliche Versammlung ehrfurchtsvollste

Huldigung dar . Im Zorn über den frevelhaft gegen uns ent -

flammten Krieg , einmütig in der Zuversicht auf den Sieg un -

serer Waffen , einmütig im Gefühl unserer wirtschaftlichen

Kraft , bekunden die Vertreter aller Teile des deutschen Wirt -

schaftslebens , von Landwirtschaft , Industrie , Handel und Hand -

werk , die höchste Entschlossenheit , durchzuhalten bis zu einem

Ergebnis , das den ungeheuren Opfern dieses Krieges entspricht

und dessen Wiederkehr ausschließt . Dann wird unter seinem
glorreichn Kaiser das deutsche Volk auf sicherer Grundlage zu
neuer Macht und neuer Wohlfahrt gelangen !"

Dr . Kaempf . Eraf Schwerin -Loewitz . Friedrich . Plate .
Noetger .

Das Telegramm fand gleich der Resolution einstimmig Annahme .
Der Präsident Kaempf schloß die erhebend verlaufene Versamm-

lung mit einem brausenden dreifachen Hoch aus den Deutschen Kaiser,
die nach dem Gesang des „Deutschland, Deutschland über alles " aus-
einanderging .

Aus der Aeftdenz .
Präsident Dr . Eduard v . Nicolai -j-.

A . H . Karlsruhe , 28 . Sept . Inmitten der ernsten Kampf -
tage , die jetzt unserem Volke beschieden sind, ist heute mittag
ein Mann dahingeschieden , dessen letzte Lebensjahre ein schwe-
rer , fortdauernder Kampf mit schmerzvoller Krankheit waren
und der dennoch in all den dazwischen liegenden Abschnitten , in
denen er sich für eine kurze Zeit wieder Herr seiner Leiden
fühlte , mit vorbildlicher Pflichttreu das hohe Amt verwaltete ,
auf dem ihm das besondere Vertrauen des Eroßherzogs zu teil
ward : Exz . Dr . Eduard von Nicolai , Präsident der General -
Intendanz der Großherzogl . Zivilliste , ist heute mittag 2 Uhr
an einem Herzschlag dahingeschieden .

Geboren im Jahre 1858 , als Sohn einer angesehenen Karls -
ruher Familie , die dem Staate schon manchen trefflichen Be -
amten geschenkt, widmete sich Eduard Nicolai dem Rechts - und
Verwaltungsstudium , wurde 1882 Rechtspraktikant , 1885 Refe -
rendär , 1887 Sekretär beim Ministerium des Innern ; 1888 er -
folgte seine Ernennung zum Amtmann in Karlsruhe , von wo
er 1890 in gleicher Eigenschaft nach Freiburg versetzt wurde ,
um noch im nämlichen Jahre zum Oberamtmann daselbst er -
nannt zu werden . 1834 wurde er wieder nach Karlsruhe zurück-
berufen und dem Kollegium des Ministeriums des Innern mit
Sitz und Stimme beigegeben . 1896 wurde er zum Ministerial -
rat ernannt und wurde zugleich ordentliches Mitglied des Ver -
waltungsrats der Beamtenwitwenkasse .

Seine hervorragenden Eigenschaften auf verwaltungstech -
irischem Gebiete bewirkten , daß ihn Eroßherzog Friedrich I ,
dessen unbedingtes Vertrauen er besaß , 1897 als Präsident an die
Spitze der Generalintendanz der Großh . Zivilliste berief . Auf
diesem hohen , verantwortungsvollen Posten , dem das gesamte ,
vielartige und weitverzweigte Gebiet der Großherzoglichen Ver -
mögens -Verwaltung untersteht , bewährten sich die ausgezeich -
ten Kenntnisse und Eigenschaften Nicolais seitdem durch 17
Jahre in glänzender Weise . Seine reiche Bildung , das große
Interesse , das er allen Erscheinungen des Tages auf politischem ,
sozialem , künstlerischen und wissenschaftlichen Gebiet entgegen -
brachte , seine persönliche liebenswürdige Art , mit der er es ver -
stand , allen an ihn herantretenden Fragen seines Amtes ge -
recht zu werden und da , wo es not tat , mit Rat und Tat zur
Seite zu stehen , schufen ihm nicht nur in seinem Amte , sondern
auch weit darüber hinaus allgemeine Achtung und großes An -

sehen.
Die Pflichttreue , mit der er die Interessen seines fürst -

lichen Herrn wahrzunehmen wußte , machte ihn zu einem
seiner ersten und treuesten Berater und Vertrauten . Das hat ,
nach dem Heimgang des edlen Vaters auch Eroßherzog Fried -

rich II . in manchem Beweis der Wertschätzung bestätigt , den er
dem nun dahingeschiedenen Präsidenten seiner Zivilliste zu teil
werden ließ . 1898 erhielt er schon den Maitre -Rang bei Hofe ,
nun w« rde er 1906 zum Wirklichen Geheimen Rat ernannt .
Das Jahr 1910 brachte dem Präsidenten Dr . Nicolai den erb -

lichen Adel des Großherzogtums . Daß auch zahlreiche hohe

Ordensauszeichnungen diesen Ehrungen sich hinzugesellten ,
braucht kaum besonders erwähnt zu werden .

Und als die Tage und die Jahre der Krankheit kamen , die

den Verstorbenen so lange und so schwer im Banne hielten , war

es wieder Eroßherzog Friedrich II . , der ihm die Treue , mit

welcher Präsident v . Nicolai allzeit dem fürstl . Hause diente ,
mit gleicher Treue vergalt und durch persönliches Eingreifen
alles tat , was dem pflichteifrigen , rastlosen Beamten die Bürde

seines Amtes erleichtern konnte . Und heute , da der Tod Prä -

sident von Nicolai an demselben Tage dahinnahm , an dem sein

erster , fürstlicher Herr vor 7 Jahren von seinem Land und Volke

schied , erschien der Großherzog sogleich am Sterbebette des ihm

so nahestehenden vertrauten Mannes , den ein unerwartet schnel-

ler Tod seiner Familie , seinem Fürsten , seinem hohen Amte

und den um ihn trauernden Freunden entriß . Nicht zum wenig -

sten wird auch die Teilnahme in den Kreisen unser bildenden

und darstellenden Künstler groß sein , denen er . da ihm sowohl die

Finanzverwaltung der Großherzoglichen Galerie , wie des Hof-

theaters unterstellt war , sein ganz besonderes herzliches und ver -

ständnisvolles Interesse entgegenbrachte .
Die beiden Söhne und der Schwiegersohn des Verstorbenen

stehen zur Zeit im Felde ' noch in der Mittagsstunde hat er eine

Sendung Liebesgaben für sie fertig gemacht . Und in diesen
Gedanken an seine Lieben , die da draußen für Deutschlands

Ehre kämpfen , und umgeben von der Liebe seiner Frau und Toch-

ter , nahm ihn gleich darauf ein schneller Tod hinweg . Der Tod ,
der als Erlöser kam und als milder Freund , nachdem er ihm

vorerst noch das Herz mit den schönsten Gedanken und Empfin -

düngen gefüllt . So ging er ein in den ewigen Frieden .

Karlsruhe , den 28. Sept .

A Eine Kompagnie Ersatz -Znfantcrie verabschiedete gestern

nachmittag 4 Uhr der Großherzig am Hauptbahnhof . Er rich-

tete eine kernige Ansprache an die Leute , in der er sie auffor -

derte , den alten Traditionen unserer Väter und jetzigen Kampf -

genossen treu zu bleiben . Mit einem kräftig erwiderten drei ,

fachen Hurra auf unfern obersten Kriegsherrn Kaiser Wilhelm

schloß der Eroßherzog seine begeisternde Ansprache, die von dem

Kommandeur mit einem Hurra auf den Landesherrn erwidert

wurde . Der Eroßherzog unterhielt sich alsdann noch bis zur

Abfahrt des Zuges auf dem Bahnsteig mit den Offizieren und

Mannschaften in der leutseligsten Weise .
A Eine Bahnhofkommandantur III ist seit gestern im

alten Bahnhofgebäude . westlicher Flügel , eingerichtet . Die

Mannschaften sind Landsturmleute .
) ( Das Eiserne Kreuz erhielt weiterhin Major und Ba -

taillons -Kommandeur Horst o. Schreibershofen , früher Kom -

pagniechef im Kadettenhaus Karlsruhe ,

— Jubiläum . Herr Direktor Walther Petz feiert in diesen
Tagen sein 23jähriges Jubiläum als Mitarbeiter der Lebensversiche -

rungs - Eesellschast „Deutschland "
. 17 Jahre leitete er die Subdirek -

tion für Baden , Württemberg und die Pfalz in Karlsruhe i . B ., wo
er sich einen großen Bekannten - und Freundeskreis schuf . Er wurde
dann in den Vorstand der Gesellschaft nach Berlin berufen , wo er
7 Jahre als stellvertretender Direktor tätig war ; vor Jahressrist
übernahm er die Leitung der Bezirksdirektion für Bayern in
München .

0 Vom Unterseeboot „U 9"
, dessen Besatzung die kühne

Heldentat bei Hock van Holland vollbrachte , haben wir im
Schaufenster unserer Expedition eine vorzüglich gelungene
photographische Aufnahme ausgestellt , die wir der Liebens -
Würdigkeit eines Freundes unseres Blattes verdanken .

£ Die „Triple -Entente in der Karrikatur . Wenn auch der
furchtbare Ernst der gegenwärtigen Zeit dem Humor nicht viel Spiel «
räum läßt , so wird sich doch jeder herzlich freuen , der die vier löst-
lichen Holzschnitzereifiguren , darstellend die Triple -Entente und deren
listigen Bundesgenossen , den schurkischen Japaner , in unserem Ex-
petitionsschaufenster ( Ecke Lammstraße-Zirkel ) zu Gesicht bekommt.
Sie sind uns von Herrn Fortwängler , dem Inhaber der Sch-warz -
wälder Meisterwerkstatt in Triberg , zur Verfügung gestellt und bilden
eine vielversprechende Grundlage zu dem Versuch, die politische Kar -
rikatur in die übrigen Zweige des weltberühmten Schwarzwälder
Holzschnitzereigewerbes einzufügen . In einfachster und doch lebens -

wahrer Darstellung sehen wir den an allen Gliedern blessierten Prä -
stdenten PorncaÄ , zylinderverbeult und schwergekmckt , dann den

Lügenzaren Nikolaus , wie er unter dem Druck Hindenburgs zusam-

menschrumpst wie eine Ziehharmonika , und als Dritten im
edlen Bunde Englands würdigen König Georg , unter der Wucht
eines 42 -Zentimetergeschosses einen Purzelbaum nach rückwärts
schlagend. In der vierten Figur , die einen Japaner darstellt , hat
Fortwängler mit packender Wucht die tiefe Empörung über Eng -
lands Verrat an der weißen Rasse und europäischen Kultur trefflich
zum Ausdruck gebracht. Sie reiht sich den charakteristischen Vertre -
tern der Triple - Entente prächtig an .

^ Lieferungen für das Heer. Im Interesse der für den Heeres -

bedarf arbeitenden Industrie sei darauf hingewiesen , daß die stellver -
tretenden Intendanturen und die Kriegs -Bekleidungsämter ermäch-

tigt find, den Heereslieferanten auf Antrag Vorschußzahlungen zu
gewähren , um ihnen Mittel zur Deckung der Kosten für Rohmateria «
lien und Arbeitslöhne in die Hand zu geben .

— Briefe und Geldsendungen an in England lebende Angehörig «.
Briefe und Geldsendungen an in England lebende Angehörige

werden am besten der Kaiserlich Deutschen Gesandschaft in den Nie -
derlanden in Haag übersandt . Die Gesandtschaft übergibt die Ten -

dung der amerikanischen Gesandtschast in Haag zur Weiterbeförder -

ung nach London . Es ist hierbei zu beachten , daß Briefe unver -
schlössen und in englischer Sprache abgefaßt fein müssen.

+ Paketsendungen an dir im Felde stehenden Soldaten . Das
Stellvertretende Generalkommando des 14 . Armeekorps teilt folgen -
des mit : „Die Versendung von Bekleidung ? - und Ausrüstungsstücken
für Truppenteile und deren Angehörige durch die Feldpost ist zurzeit
noch unbedingt ausgeschlossen. Derartige Sendungen sind von den

Ersatztruppenteilen durch Vermittlung der Etappenbehörden nach
dem Kriegsschauplatz zu befördern . Wer beabsichtigt , Angehörigen
des Feldheeres Pakete zu senden , hat das Paket , das möglichst nicht
über 5 Kg . schwer sein soll , an den sür den Feldtruppenteil zustän-

digen Ersatztruppenteil zu richten . Die Adresse würde z. V . wie folgt

zu lauten haben :
An das Ersatz-Bataillon Füsilier -Regiment Nr . 40

Rastatt .
zur Weiterbeförderung an

14 . Armeekorps
28 . Division
56. Infanterie -Brigade
II . Bataillon
6 . Kompagnie
Gefreiter d. Res . Heinrich Karl X.

Dem Verderben ausgesetzte Eßwaren sind unter keinen Umstän»

den abzusenden . Der Standort der Ersatztruppen kann bei der ört-

lichen Postanstalt erfragt werden .

Großh. Hoftheater Karlsruhe .
= Karlsruhe , 28 . Sept . Vom Großh . Hoftheater wird uns ge-

schrieben: Am Donnerstag , den 1. Oktober wird das Hoftheater mit

einem Konzert eröffnet werden , dessen Inhalt auf die dem deutschen
Vaterland auferlegte schwere Prüfungszeit hinweist . Zur Mitwir -

kung in diesem Konzert haben sich Herr Hofrat Ordenstein und die

Gesangvereine , Bachverein , Lehrergesangverein , Liederhalle , und Lie -

derkranz, in dankender Weise zur Verfügung gestellt . Der Reinertrag
wird zur Hälfte dem Roten Kreuz und den Angehörigen der im Felde
stehenden Mannschaften zugeführt werden . — Am Samstag , den
3 . Oktober wird Schillers „Wilhelm Tell " aufgeführt werden , das
Werk , mit dem auch am 6 . Oktober 1870 die Vorstellungen des Hof-

theaters während des damaligen Krieges wieder aufgenommen wor-

den sind. Am Sonntag , den 4 . Oktober folgt Wagners „Lohenqrin ".
Der Spielplan wird bis auf weiteres nur unsere Klassiker und Stücke

ernsten Inhalts pflegen . So sind zunächst vorgesehen : im Schauspiel

„Prinz Friedrich von Homburg "
, „Minna von Barnhelm "

, „Volks -

feind "
, und in der Oper „Königskinder "

, „Fidelis ". „Tiefland, "

„Freischütz," die Mozart -Opern usw.

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrographie
vom 28 . September 1314.

An der Südseite der im hohen Norden gelegenen Depression haben

sich über dem mittleren Skandinavien selbständige Lustwirbel ent¬

wickelt, die in weitem Umkreis trübes Wetter mit Regenfälien uiw

bis Mitteldeutschland herein frische bis starke Südwestwinde hervor -

rufen . Hoher Druck , der im Südwesten lagert , erstreckt sich von da

aus zungenförmig gegen Süddeutschland herein . Da das Ortsbara -

meter noch fällt , so wird die Herrschaft der Depression , die südöstliche

Bahn einzuschlagen scheint, vorerst weiter bestehen ; es ist deshalb be-

wölktes Wetter mit Regenfällen und wenig veränderten Tempera -

turverhältnissen zu erwarten .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

September

Laro -
meter

£ l)er»
inomt .
in C.

Absol .
Feucbt. Feuchtigk.

in Proz . Wind

27 . Nachts 9" ^ 753 .6 12 .9 10 .8 96 WSW
28 . Morq . 7" U . 755 . 5 10 .5 9 .0 95

28 . Mitt . 2 '« U . 750 .3 15 .8 9.6 72 WNW

Höchste Temperatur am 27. September 16,7 Grad ; niedrigste in

der darauffolgenden Nacht 16,6 Grad .
Niederschlagsmenge , gemessen am 28. Sept ., 7 .26 früh 0,0 mm,

Wetternachrichten aus dem Süden vom 28. September früh.

Lugano wolkenlos 10 Grad , Trieft halb bedeckt 14 Grad , Genua

bedeckt . 17 Grad , Florenz bedeckt . 13 Grad , Rom halb bedeckt 11 Grad,
Eagliari wolkenlos 10 Grad .

Wilhelm Reck , Umk.
Techn . Burean , Tel. 2271 . <50.38 Tiefbohrungen 878ä

gegr. 1830 Wasserleitungen, Pumpenanlagen.



Seite 4.
Aus der 34 . Nerlnstliste.

(Namentliche Liste badischer Regimenter .)
Leib - Grenadier - Regiment Nr . 10 9, Karlsruhe .

<©t . BenoiZ am 7. ? . 14.)
I . Bataillon .

Stab : Leutnant und Adjutant v . Kloeden verwundet .
1. Aoniyagi- ie : Oberleutnant Fkhr . Schilling v . Cannstatt . Un¬

teroffizier der Res . Hauth , Unteroff . d. R . Breitsch, Unteroff . Dottersr ,
Eefr . der Res . Strub , Gefr . Noll , Grenadier Hafen, Javke , Meid ,
Aoller , Reservisten Blendinger , Sauer , Rumbach. Knapp , Schmitt II .,
Wunderle , sämtlich tot ; — Feldwebel Klotz , Vizefeldwebel Retten -
bacher , Unteroff . Seifried , Unteroff . Eckerl« , Unteroff . d . R . Frische ,
Unteroff . d . R . Schuh, Eefr . d . R . Knapp , Eefr . d . R . Schoder, Einj .»
Jreiw . Unteroff . Hoffmann , Grenadier Bassauer , Grenadier Bauer I .,
Hornist Biicheler, Grenadiere Feucht, Hkndorf, Hölderle , Kammerer ,
Liev, Soges, Scholl, Hornist Stockert, Grenadiere Sutter , Veit ,
Wehrle , Zeller , Reservisten Demiig, Doll , Erb , Holl, Holstein, Müller ,
PflÜger, Reis , ZLeisfinger , Deisler , Schellhammer, Heinefutter , Grs -
liaWers Achstetter, Meigand , Strohn - , Schsvflin II ., sämtlich ver-
mundet ; — Grenadiere Hauck, Rist , HuSer II ., samtlich vermißt .

2. Kompagnie: Gefreiter d . R . Miiller, Grenadiere Köhler ,
Weidner , Zipper , sämtlich verwundet; — Geft. Müller II ., Grena-
diere ZLisner , Disch, sämtlich vermißt .

Z. Kompagnie: Hauptmann v . Knobelsdorss -Brenkenhofs verw.,
ZZizefeldroebel Müller, Einjährig -Freiwilliger Gefreiter Fischer, Ge¬
freiter d. R . Schumacher, Grenadiers Huck , Augenstein, Eschbach,
Mosbacher , Arth , Zengler, Reservisten Dornvarth, Frank I ., Hoch-
muth, Miiller I ., sämtlich tot ; — die Unteroffiziere der Reserve Vol¬
linger, Fink , Martin, Schaher , Stein , Gefreiten Egner, Mayer, Un ^
teroffiziere Sexauer, Winter, Einj . -Freiw . Unteroff. Ernst , die Ge-
freiten der Reserve Zager , Modlich , Rumm, Weißhaupt, Wenk, Wick ,
Marz, Schumacher, Tambour Eroh, Grenadiere Schöpfte , Weber I .,
sämtlich verwundet; — Einjährig-Freiw illiger Krieger tot ; — die
Grenadiere Bickel , Groß, Eutbrod , Heller, Helder, Hohl, Reservist
Keinzler, die Grenadiere Kipf, Reisch, Rösch, Ruppert, Schwager,
Steinkeller, Thome . Wassiner, dio Reservisten Arni, Augenstein ,
Bahr, Beck, Bilharz , Boens, Breitenbücher , Corbet , Dreher , Flecken-
stein, Frankenbach , Fritsch, Heller , Kaufmehl, Kühner , Lang, Lusch ,Marti «, Müller 11^ Nied, Schäker, Gefreiter der Res . Schäfer , die
Reservisten Schneider , Pflüger , Ulbrich , Boll , Wolf, Zimmermann,
Musfler, Laier, sämtlich verwundet; — Unteroff.d . R . Weigel vermißt .

4. Kompagnie: Unteroff. Matzdorf, die Grenadiere Roller, Ben-
neter, Bochler , Thome , sämtlich tot ; — Unteroff. d . R . Huegst, Unter-
offizier Oechsler , Unteroff. d. R . JLrkwitz , die Gefreiten der Reserve
Zrio«, Ehrmann, völpel , Hartmann, Heintz, die Grenadiere Fehren -
bach. Huber I„ Schmitteint I ., Spissinger , Sutter , Becherer, Eberwein,
Faigle , Finkheimer , Fraunhofer, Hermann , Hügel, Klein, Wenk,
Schneider , Bechtold , Eljässer , Fehrenbach, Hasensud, Hilpp, Hötzel,
Hüttner , König I., Kunkel , Merkel , Niel , Schiebenes, Schmitt II .,
Schweinfurth, Spall , Speicher , sämtlich verwundet; — die Grena -
diere Knoll, Mackert, Hofstetter , Risterer , Bogel, Birsner , Daun,
Diehl, Heisch I ., Herth , Hölle , König II., Ohnmacht II ., Philipp ,
Schmitt III., Schöndienst , Silvery , Volk, sämtlich vermißt.

II . Bataillon .
5. Kompagnie: Hauptmann Philipp Frhr. ». Billiez , Flensburg,

Unteroff. Ludwig Trentheim, Hockenheim, Unteroff. Gustav Reichen -
stein, Kenzingen, Hornist Gustav Griesinger , Dielheim, Grenadier
Georg Müller III ., Hockenheim , Reservist Rudolf Maier , Görvill ,
Reservist Karl Fr . Schumacher, Karlsruhe , sämtlich tot ; — Unteroff .
der Res . Josef Ebeler , Köhr , Unteroff . Emil Baumgärtner , Oestrin-
gen, Unteroff . Erich Lang, Freiburg , Gefr. Franz Reumaier , Ettlin¬
gen, Gefr. Heinr . Jung , Karlsruhe , Gefr . der Res . Ernst Eurtius ,
Karlsruhe , Res . Karl Egg, Goldscheuer , Grenadier Adolf Drucker ,
Kenzingen, Grenadier Franz Hug, Ober -Eimonswald , Grenadier
Albert Leber, Waldshut , Grenadier Josef Rauer , Altdorf , Hornist
Jakob Schwarz, Altdorf , Grenadier Georg Schwegler, Eppelheim ,Grenadier Robert Weber , Mannheim , Gren . Gustav Amwann , Meß-
kirch , Gren . Gustav Willing. Büchenbronn, Gren . Heinrich Dewald ,
Langenbrücken, Gren . Heinrich Gelder , Hockenheim , Gren . WilhelmGilbert, Mannheim, Gren . Artur Ginn« , Bütlingen , Gern . Max
Großkinsky, Allfeld, Gren . Karl Herrmann , Karlsruhe, Gren . Karl
Kimmer , Lendesheim , Gren . Hermann Klaib, Mingolsheim , ReservistKarl Hirschel , Weingarten , Reservist Friedrich Lenz . Handschuhsheim,
Refewift Emil Schreiber , Eggenstein, Gefr . d . R . Stephan Futterer,
Kenzingen , Gefr. d . R . August Siefert , Zunsweier , Eefr. d . Res .
Philipp Zubrod , Tauberbischofsheim, Gefr . d . R . Emil Haag , Lim-
bach . Gefr . d . R . Otto Amma , Aulfingen . Gefr . d. R . Roman Lamm,
Mosbach, Eefr . d . R. Wilhelm Wagner , Oeffingen , Eefr . d . R . Rochus
Zimmermann, Kronau, Eefr. Johann End . Rammersweier, Vize-
feldwebel Karl Kaufmann , Mannheim , Eefr . d. R . Walter Petzold,
Karlsruhe , Eefr . d . R . Karl Kern, Ettlingen , Eefr . Albert Etzel ,
Karlsruhe , Res . Bernh . Weiser, Unterkirnach, Res. Hermann Fischer ,
Karlsdorf . Res. Wilh . Englert , Rappenau . Hornist Franz Kühn,Oberweier , sämtlich verwundet ; — Grenadier Ludwig Müller ,
Mannheim , Gren . Pius Strotz, Bietigheim , Eren . Georg Vöhler.
Weinheim, Gren . Wilhelm Lehmann , Rordrach , Eren. Eugen Rat-
geber, Karlsruhe, Res. Wilhelm Adler, Nimburg, Eefr. d . R . Friedr.
Schick, Dürrenbühl, Res . Hermann Faas , Pforzheim, sämtlich ver¬
wundet ; — Eren. Karl Hofsäg. Niefern. Res . Maximilian Staub,
Knielingen , Res . Hermann Weiß, St . Leon, Res . Joseph Schreck,
Gissigheim , Eren. Karl Mehrer, Plankstadt, Res . Aodlf Weltis ,
Vonndorf , Res. Lorenz Reuter , Plittersdorf , Res. Leopold Konrad ,
Obergrombach, Grenadier Heinrich Settel , Rastatt , sämtlich vermißt ;
— Res . Wilhelm Finkheimer , Pforzheim, tot, Res . Karl Hummel,Karlsruhe , tot , Eefr . d . R . Albert Rainer , Freiburg , tot ; — Reservist
Johann Scholl, Ober-Dielbach, Vizefeldwebel Emil Futterer , Kentzin -
gen, Eren . Otto Aberle , Zuzenhausen, Eren . Ernst Bögtlin , Bram¬
bach, Res . Karl Sauer , Mülhausen , Gren . Ernst Dernbach, Veuggen,Eren . Wilh . Heckmann , Unterschüps, Einjährig -Freiw . Karl Martin .
Kirchhardt , Eren . Gustav Kernberger , Durlach , Eren . Rik. GottlieS ,
Niederstedem , Eren. Johann Wunsch, Oberndorf , Eren. Friedrich
Grassel, Mannheim, Geft. d . R . Wilh. Weber , Katzental , Unteroff.
Friedrich Vierlinz . Sachsenflur , Gren . Walter Bächle , Karlsruh-,Gren . Josef Unding, Schwäbisch-Gmünd , Unteroff. Joachim Low; ,
Karlsruh« , Gren . Max Lehr, Brambach , Gren . Ludwig Hollinger,
Rüßwiehl , Res. Bernhard Antoni , Mülhausen , Res. Karl Röhrig ,
Viernheim, Gesr . d . R . Wilh . Jäger , ISHlingen, Gren . Fr . Reiner,
Gutach, Res . Alois Eiermann . Buchen. Gefr . d . R . Heinrich Treiber ,
Wieblingen, Reserv . Her« . Hafner , Bammental , Gren . Joh. Weiß,
mann , Konstanz , Res . Karl Emiir, Brundorf, sämtlich verwundet.

6. ÄompaMiie : Leutnant ». Unruh verw. ; — Reservist Emil
Kraft, Freiburg, tot. Res . Wilh . Weber , Sulzbach , tot ; — Gefreiter
Karl Koch. Karlsruhe, Ref . Rudolf Meinbrecht . Pforzheim, Reservist
Adolf Heck, Gondelsheim , Ref. Edmund Seqftied , Dörnberg . Gren .
Wtth . Bischoff . Kieselbronn . Res. Wilh . Zapik, Schulzenbruck . Eefr .
d . R . Adolf Segelbacher, Karlsruhe , sämtlich verwundet ; — Res . Ad .
Bokkert, Dauderzell, tot. Res . Gottfried Dreher , Hüffelsheim , tot ,Gren. Mlh . Leis, Fahrnau. tot ; — Gren . Otto Rapp, Hausen . Tam-
Saur Jssaf Stärk , Aach b . Engen , Unteroff . Heinr . Schilling , Zuzen-
hausen . Gren . Alfred Kapferer , Heidelberg, Res . Heinr. Joseph Rau,
PhMppsburg . Res. vdm . ÄS». Mannheim, Res . Franz Heinzmann ,
Eppinzen, Res . Georg Keller, Reckmchausen , sämtlich verwundet; —
Unteroff. Rstert 4UH*, Schönau, «erw ., Res. Friedrich Arheidt,
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Grötzingen, verm . , Eren . Max Walter , Karlsruhe , verm . ; — Eren .
Friedrich Sgraja , Ottenheim , tot ; — Eren . Markus Stehle , Binsdorf ,
Gren . Emil Laubis , Unterlenzkirch, Eren . Ernst Schuler, Triberg ,
Gefreiter Joseph Zimmermann , Erzingen , Res . Joseph Würger , Kirr -
lach , Eefr . d . R . Johann Rimmelspacher . Mörsch , sämtlich verwundet ;
— Sergeant Karl Mehl , Sulzfeld , tot , Res . Jos . S »roh, Walldorf , tot ,
Res . Jakob Stalb , Haslach , tot , Eren . Joh . Futterwecht , Heudorf,
tot ; — Gren . Heinr . Siipsle , Karlsruhe , Unteroff . Anton Warolli ,
Untergrombach, Eren . Josef Merkle, Appenweier , Reserv. Karl Pfeif -
ser , Karlsruhe , sämtlich verwundet ; — Res . Eeorg Schultheiß , Brom -
bach, tot ; — Unteroff . Fritz Löchert , Triberg , Hornist Friedrich Win -
terhalder , Rudenberg , Eren . Johann Ulbrich, Helmstadt, Eren . Friedr .
Kunz, Karlsruhe , Gren . Alois Schmidt I . , Grüningen , Eren . Emil
Licht, Lehen, Ref. Ernst Diefenbacher, Sulzfeld , Gefr. d . Res. Georg
Schmidt, Göppingen , Res . Limens Hassner, St . Leon, Res . Albert
Dürr , Nöttingen , Eefr . d .R . Wilh . Stroh , Baiertal , sämtl . verwundet .

7. Kompagnie : Bfw . Adam Nitzhaupt , Wiesloch, Eefr . d . Res .
Abraham Wolfinger , Schwabenheimer -Hof , Gefr d . Res. Hermann
Trietsch , Wieblingen , Eren . Artur Hetlinger , Mannheim , Eren . Joses
Hofmann I , Osterburken, Eren . Georg Pfisterer , Oftersheim , Max
Wtelandt , Karlsruhe , sämtl . tot , Feldw . Josef Keilbach, Schefflenz ,
Unteroff . Fritz Meergraf , Sulzfeld , Unteroff . Wilhelm Graf , Singen ,
Unteroff . Max Siegrist . Friedrichstal , Unteroff . Georg Rettenbacher ,Baiertal , Eefr . Friedrich Lutz. Mannheim , Gefr Fabian Raufelder ,
Seckenheim , Eefr . August Schleidt, Spechoach , Eefr . Friedrich Bechtel,
Karlsruhe , Eefr . d . Res . Joseph Epp , Forst , Gesr. d . Res. Hermann
Bohnert , Dittlingen , Eefr . d . Res . Wilhelm Zürn , Eommersdors ,
Eefr . d . Res. Albert Bender , Lohrbach, Gesr. d . Res. Otto Kratz, Ett -
lingen , Eefr . d . Res . Emil Sutter , Karlsruhe , Eren . Karl Landes ,
Dühren , Gren . Jos . Pfeffingen Tiefenbronn , Eren . Albert Rigling ,
Rielasingen , Eren . Josef Dietsche , Elmenegg , Eren . Ernst Sinden ,
Tauberbischofsheim, Eren . Georg Schuppel, Leimen , Eren . Emil Dre-
scher , Freimersheim , Eren . Xaver Graß , Windschläg, Eren . Karl Hen-
neka , Buchenau , Gren . Heinrich Hessclschwcrt , Linkenheim, Gren . Jos .
Heitel , Bietigheim , Eren . Alois Hornmuth , Rheinsheim , Eren . Frie¬
drich Hoffmann II , Karlsruhe , Gren . Peter Kratzer, Hohensachsen ,Gren . Friedrich Rau , Weiler , Gren . Philipp Lentz, Flinsbach , Eren .
Ludwig Schick , Helmstadt, Eren . Friedrich Kolb I , Mannheiin , Eren .
Jacob Christ, Reilingen , Gren . Walt . Schiffer I , Schlossau, Res . Rud .Müller I , Plittersdorf , Eren . Karl Hack , Karlsruhe , Eren . PeterBauer II , Feudenheim , Eren . Heinrich Kaiser, Hoffenheim, Eren .
Georg Freitag , Dossenheim , Eren . Eduard Walchmann I , Spessart ,Eren . Leopold Füg , Daxlanden , sämtl . verw ., Eefr . Oskar Haberstroh,Triberg , Gefr. Eeorg Fischer III , Neustadt a . H ., Eefr . Matthias
Knopf, Dielheim , Gefr . Josef Wörner , Tauberbischofsheim, Gren . Leo -
pold Kasper, Bilfingen , Eren . Leopold Weschenfelber , Karlsdorf .Eren . Max Reinhardt , Oberhausen , Eren . Karl Hambsch, Oberhausen ,Eren . Karl Hecker , St . Leon , Eren . Anton Nieder , Wörth in Bayern ,Gren . Ernst Weiler , Gündelwaugen , Gren . Jgnaz Günther II ,Schweinberg. Eren . Heinrich Berg , Neustadt a . H ., Eren . EugenLink II , Schreckhof, Gren . Alois Roth I , Dettingen , Ref . Berthold
Füchte , Rotterdam , Res. Franz Nowacki , Rofsoschütz, sämtl . verm .,Gren . August Mayer II , Oberacker , verw . , Serg . Hciwrich Beck . Zu-
zenhausen, Unteroff . Anton Hosmann, Luttenbach, Gefr. Georg Stein ,Riehen , sämtl. tot , Eefr . Fritz Kühnast, Staßfurth , Unteroff . KarlBoll , Karlsruhe , Eren . Franz Zeller , Ettenhausen . Eren . Albert Rig -
ling , Rielastngen , Eren . Hugo Strobel , Hilpertshausen , sämtl . verw .

8. Kompagnie : Hptm. v. Livonius , Hptm. o Detten , beide verw .Eren . Kilian Kuhn , Urphar , Eren . Johann Lehmann I , Rothenfels ,Eren . Alois Ritzinger . Baden -B -iden , fämtl tot , Unteroff . d. Ref.Adam Martus , Kirrlach , Unteroff . Friedrich Jene , Karlsruhs , Eren .
Stefan Dreher , Stetten , Eren . Josef Grindler , Esparingen , Res . Karl
Schmitt, Karlsruhe , Res. Friedrich Kroner . Edingen , Eeft . d . Res.Karl Becker, Heidelberg, Eefr . Valentin Becker, Roth , Eren . ErnstMüller , Villingen . Eefr . Kaspar Dries , Lindelbach, Einj .-Freiw . Eefr .
Julius Harsch , Bretten , Res . Johann Silberhorn , Bostbauer , Res.
Eugen Schneider. Pforzheim . Res . Johann Ochs , Etzenroth, Res . Jak .
Oestreicher , Neuenburg , Eren . Anton Schneider, Mannheim . Res . Alb.
Ludwig . Bsrghausen , Eeft . d . Res. Fritz Hcinftein. Heidelberg , Res.Ernst Ruf . Lörrach, Eefr . Andreas Quati , Gaiberg , Gefr . d . Res. Otto
Leppert, Pforzheim , Gren . Josef Zehner . Fietzen, Gefr . August Sie¬
kinger, Hamburg , Einj . -Freiw . Eeft . Erwin Berger , Eren . PiusBrunnenmüller , Marktdorf , Eren . Ludwig Geng Stöckenschwiehl .Eren . Wilhelm Steinhauser , Wagenstadt , Res. Karl Beschang , Frei -
stedt , Eren . Eeorg Baas , Neumühl , Res. Eeorg Beith , Eborbach, Res.Josef Ernst . Haslach, sämtl . verw . , Eren . Jak . Vögele, Eschelbronn,verm ., Eren . Otto Werkmeister, Friedingen , tot . Eren . Johann Zieg-ler , Bannholz , Hornist Julius Dehner, Pforzheim , Ref . Emil Frank ,Dürrenbüchig. Res. Albert Früh , Ulm , Res . Karl Ludwig, Hagenau .Res. Franz Hehn, P fastad t, sämtl . verm ., Res. Zachus Mößmer , He¬
chingen , Res. Hermann Killmeier , Freiburg , Eren . Artur Stetter ,Ettlingen . Eren . He-rberich Stegmüller . St . Leon, Res. Hermann
Hunger . Neckargemund, , Unteroff . Karl Steger , St . Leon, sämtl . vw.

III . Bataillon .
s. Kompagnie : Obltn . v . Scholz , verw . , Eefr . Ott -o Seitz , Großen-

bolzheim, Gren . Alfred Schreiber, Hattingen , Gren . Martin Beck ,Urphar , Res. Alois Becker. Bufenbach. Res. Franz Schwarz, Jäh -
lingen , Unteroff . Wilhelm Blum , Kersbach, Unteroff . d . Ref. HeinrichSchneider. Karlsruhe . Eren . August Keller . OberbaBringen , Eefr . d.
Res . Gustav Diener , Pforzheim , Eren . Albert Grud , Hambrücken , Res.Albert Weber I , Weitenungen , Res. Otto Reseer. Pforzheim , Eeft . d.Res. Wilhelm Asel, Ealw , Eeft d. Res. Heinrich Hambsch , Käfertal ,Gren . Johann Schmid III . Mühlingen , Gren . Friedrich Hiele Mann¬
heim, Res . Franz Dörfer , Nußloch . Ref. Albert Schäfer HI , Nöttingen ,Gren . Friedrich Selinger , Gottenheim , Eren . Theodor Maier V.Pforzheim , Eeft Karl Lutz, Görlitz, Eren . Anton Gilbert , Elmen ,Eren . Philipp Feil . Rechen , Res . Martin Roßler . Eschelbach . Res .
Johann Kuh«. Urphar , Eeft . d . Res. Friedrich Reibold , Heidelberg,Eefr . Friedrich Hildebrand . Mannheim , Einj .-Freiw . Karl Preis ,Karlsruhe , Einj .-Freiw . Otto SeNe, Spandau , Einj . -Freiw . Leo
Weil , Karlsruhe . Eren . Wilhelm Frey , Knielingen , fämtl . tot , Vfw.
d . Ref. Ludwig Stolz , Mannheim , Vfw . Felix Debatiir , Hambrücken,Fahnenjunkor Unteroff . Arnold v . Beck . Karlsruhe , Unteroff . Paul
Tichfeld , Heldungen , Einj . -Freiw . Unteroff . Müller , Unteroff . d . Res.Eberls , Brötzingen, Unteroff. d . Res. Reinhardt Bau,mm « , Bühlertal ,
Res . Theodor Clausmg . Durlach, Ecsr . d . Res. Helmuth Thilo , Karls -
ruhe , Gefr . d . Res. Wilhelm Höcker, Bruchsal, Eren . Artur Luttringer ,
Richterswil . Gren . Emil Metzinger, Ottersweier , Eefr . Ludwig . Knör-
zer , Schweinberg . Eren . Albert Reinhardt , Heddesheim, Gefr . d. Ref.
Rudolf Endle , Egzenstein , Eren . Oskar Sängin , Buggingen , Gren .
Georg Brucker , Neckarau , Gren . Friedrich Hornung , Karlsruhe . Gren .Karl Sund , Schwetzingen. Eren . Otto Stellberger , Kronau . Eefr . d.
Ref. Emil Nelson, Leopoldshafsn , Res . Ernst Letsche, Huchenfeld , Res .
Josef Haag , Lohrbach, Eren . Karl Schmid VI , Schwetzingen. Res . Otto
Leiter , Stein . Res. Franz Eichen , Res. Robert Fürniß , Hochstetten ,Eren . Otto Schindler, Ulm, Hornist Julius Bichlcr, Kleinstsinbach,
Einj .-Freiw . Paul Stemhauer , He?sfeld , Geft . d . Res. Karl Janek ,
Heidelberg, Gefr . d . Res. Johann Hesiert , Schlübtern , Tanibour Phi -
lipp NehMj Kirchheim. Einj .-Freiw . Paul Kotthaus . Burscheidt, Res.
Adolf BlSdt , Neuweier , Eefr . Alfons Zeller II , Oberimfingen , Gren .
Josef Schüttler , Appenweier , Geft . i>. Res . Adolf Rommel , Böblingen ,Eren . Fiedrich Herz . Sachbachried, Gren . Josef Bau ?, Karlsruhe , Res.
Adam Ambirl , Erfenbach. Gren . Karl Schauer, Riederbühl , Gren.
Theodor Fiedler , Mannheim , Eren . Albert Haas I , Haslach, Eren .
Franz Dilger , Waltchof, Eeft . d . Ref . Josef L«mer , Dürregeh , Eren .
Hermann Winkler , Hockenheim , Gren . Georg Schlicker, Wiesloch, Eeft .
Eugen Mcch, Welfch' Neureut , Res. Wilhelm Speck, Oetigheim , Res.
Hermann Weißenberger , Sutach , Res. August Seubert , St . Leon,
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Gefr . d . Res. Wilh . Faber . Karlsruhe , Res . Johann Frank II , Wein -
garten . Res. Johann Beckenbach. Mannheim . Gren . Johann Kokc ,
Bruchsal. Eren . Albert Graf , Straßburg , Eren . Franz Busam , Ram -
mersweier , Eren . August Morloe ! , Schöllbronn , Tambour Heinrich
Lumpp, Schöllbronn, Eren . Ludwig Benz II , Karlsruhe , >ämtl . verw .,
Gren . Heinr . Bsrberich , Mannheim , Eren . Johann Schmitt VII ,
Höchst, Eren . Otto Schmitt VHI , Büchig b . Bretten , Eren . Josef
Maier II , Oftersheim . Res. Karl Ebner , Brötzingen. Res. Friedrich
Scheid . Nußloch , sämtl verm.

10. Kompagnie : Hauptmann Kurt v . Woyna , verw ., Leutnant
d. Reserv. Hans Schlechter , verwun . , Fähnrich Max v . Schirach ,
Karlsruhe , verw . . Reserv. Karl Mecker , Mannheim verw . , Unteroff .
Wilh . Emmerich, Sandhausen , verw ., Unteroff . Karl Ziegler , Wein -
heim, tot . Grenadier Josef Lehmann, Aussen, tot , Gren . Josef Dall -
weg , Hardtheim , tot , Einjährig . Freiwilliger Unteroffizier Watter
Wittmer , Karlsruhe , tot . Einjähr .-Freiwilliger Unteroff . Erich Hehl,
Karlsruhe , tot , Eren . Heinr . Markmanv , Heidelberg , verw . , Reserv.
Friedrich Steigleder , Schönau b . Heidelberg , verw ., Reserv. Anton
Hausmann , Hammersweier , verw ., Reserv. Robert Heckner, Durmers -
heim verw . . Eren . Albert Ochs . Karlsruhe , verw . . Reserv. Heinr .
Linn

'
coeld , Hub verw ., Eren . Richard Bonner . Pforzheim , verw .,

Eren . Ernst Merkel. Rotenfels verw . , Eren . Egidius Dürr , Otters -
dorf verw ., Reserv. Xaver Maier , Karlsruhe verw . Reserv. Heinrich
Brandner , Rinklingen . verw . , Unteroffizier d. Reserv. Theodor Zm-
Hof, Karlsruhe , verw . . Res. Franz Waibel , Kirchhofen. Eren . Johann
Glotz, Littenweiler , Einjährig -Freiwill . Fridolin Bosch, Karlsruhe ,
Gefr. d . Referv . Wilh . Jäckel, Waldshut . Eren . August Hagen, Röt .
teln , Reserv. Alb . Seifermann , Sasbach . Reserv. Alois Zimmer ,
Ottersweier , Eren . Philipp Zoos , Helmstadt , Eren . Wilh . Wagner ,
Dill Weißenstein,Eren . Emil Klethi , Böschweiler . Reserv. Karl Mo-
rano , Sinsheim , Eren . Sebald Schlindwei« , Karlsdorf , Gren . Adolf
Maier H , Burkheim , Eren . Karl Buchlinger , Malsch, Eren . Jakob
Laier , Leimen , Reserv. Richard Sälzer , Wiesenthal . Eren . Oswald
Müller IV . Sandweier , Eren . Josef Reinhardt , Gerichtstetten, Gren.
Hermann Rösch, Graben . Gren . Ernst Santer , Basel , Res. Philipp
Brandmeier , Rastatt , Reserv. Richard Malthauer , Pforzheim . Reserv.
Oswald Zehe, Wiesloch, Res. Josef Eailer , Gamshurst , Gren . Klotz .
Sanitätsunteroff . Hermann Huttel , Pforzheim , Eren . Hermann
Ereitman «, Blumberg , Eren . Heinrich Haas I . Lützelsachsen , Eren .
Benedikt Böhringcr , Herbolzheim , Eren . Hans Kern , Neckarau, Eren ,
Karl Morgen , Basel , Einj -Freiwill . Wilhelm Reuschler, Pforzheim ,
Tambour Christian Kühner , Sprautal , Res. Karl Brenk, Bilfingen ,
Res . Vincenz Kaptur , Halase, Reserv . Bernhard Spinner , Möschbach ,
sämtliche verwundet . Reserv. Karl Karcher, Wilferdingen , vermißt ,
Eren . Alexander Girkenhaaer , Weiler , verm ., Reserv. Georg Haman ,
Pforzheim verm.

11. Kompagnie : Hauptmann Frhr . v. Wangenheim , Leutn . d.
Reserv. Oßfeld. Leutn . d . Res. Bregenzer , Reserv. Emil Lothspeich ,
Elgersweier , Gefreit . Gustav Kastel, Gernsbach, Reserv. Peter Rull «
mann , Käfertal , Vizefeldwebel d. Res. Max Oberst, Karlsruhe . Vize-
feldw. Ernst Göhringer , Auerbach, Gefreit . August Binder , Wiechs,
Eefr . Karl Engel , Weinheim , Eren . Eeorg Weißbrodt , Reilingen ,
Eefr . d . Ref. Friedr . Kneller , Hundheim , Ref. David Aman «, Ten-
nenbronn , Einj . -Freiwill . Rudolf Eisele, Karlsruhe , Eren . Albert
Bauer II , Mannheim . Eren . Karl Huber , Ernsbach , Reserv. Oskar
Herdner , Wallstadt , sämtliche tot . Feldwebel Franz Stader , Rei-
chenau . Vizefeldw. Wilhelm Dörflinger . Unteralpfen , Unteroff . d.
Ref. Adolf Bronner , Eondelshcim , Unteroff d . Reserv. Fritz Eundel .
Wiesloch, Unteroff . Friedrich Klein , Hügelheim , Unteroff . d . Reserv.
Egetmeqer , Karlsruhe . Unteroff . d . Res. Wilhelm Weissinger, Karls -
ruhe , Eren . Ludwig Grämlich, Oestringen , Eren . Joses Hamburger ,
Weizen, Eren . Karl Hillenbrand , Kronau , Eren . Josef Hupfer , Dör-
linbach, Eren . Friedr . Liermann , Lahr , Eren . Meinhard Meister,Eren . Anton Merkel I . Weißenbach Hornist Wilhelm Steiert , Hei¬
ligenzell, Eren . Josef Wagener , Mannheim . Eren . Herm. Weit -
genannt , Kirchheim. Eren . Emil Wölfl - , Talheim , Einjährig .-Freiw .
Unteroff . Oskar Dewald , Karlsruhe , Einj .-Freiw . Unteroff . Heinr .
Essel , Bretten , Erwin Amann , Neudorf , Josef Becker, Niederfillen ,Gustav Bauer I , Brötzingen, Karl Evelt , Mannheim , Hermann Hau.
ser, Wolfenweiler , Adam Ihrig , Mulben Eugen Käfer , Klengen , Alb.
Meßmer , Singen , Hermann Mayer IV , Wanne , Alb . Maseinann ,
Mannheim , Ferdinand Muckenfuß, Bretten , Adam Müller HI , Wall «
stadt, Friedrich Müller V , Burgberg . Oskar Neufchütz, Erenzach, Karl
Reser, Mettenbuch , Hermann Ochslsr, Kirrlach , Georg Schaaf, Stein -
furt , Eckhard Schneider, Alsfeld , Karl Schwarz, Bödman , Wilhelm
Stulz , Kippenheim , Paul Trunz Ebingen , Philipp Werner , Mönch-
zsll, Fviedrick > Wiedmann , Binzen , Otto Wiethops, Neuenheim , Einj .-
Freiw . Fritz Feldman «, Hamburg , Friedrich Hammer , Gremmelsbach,Anton Meroth , Nordweil . Heinr . Oelsen, Wilhelmhaven . Reservist
Franz Baumann , Sinzheim , Willi Burkey, Harxheim , Gefr . d . Res.Heinr . Kritter , Zimmerhof , Karl Lorey, Mannheim , Res. Josef Sand -
Haas Elkersweier , Eefr . d . Res . Albert Schreiber, Eggenstein , Reserv.
Ludwig Scholl, Ludwigshafen , vottaler , Mannheim , Daniel , Witt -
linger , Helmstadt. Eeft . d . Res. Karl Ehehalt , Eppingen , Reservist
Franz Hättig , Geisbach. Hermann HSlzle, Bauschlott . Richard Knecht,Mannheim . Eefr . d . Res. Hans Volderauer , Karlsruhe , Reservist
Wilhelm Weber IV .. Knielingen . Josef Weih, Zeutern . Christoph
Friedrich . Unteröwisheim , Anton Hund, Appenweier , Eefr . d . ReserveWilhelm Lang , Rordrach , Res. Wilh . Steger , St . Leon,, FriedrichSchmidt, Schriesheim , Jakob Rupp , Langensteinbach, Joh . Jörder ,Lützelsachsen, August Geiger , Berwangen , Stephan Hambsch ^ Rhein-
hausen. Heiirr. Hofmann , Bellheim , Geft . d . Res. Josef Mosino, Pfaf -
fenrobb, Res. Karl Müller IV , Dusenbach. Heinrich Oberst, Unter -
öwisheim , Hermann Schäfer, Eoldscheuer, Eefr . d. Ref. Friedr . Stahl ,Leopoldshafen . Res. Edmund Stegmüller , Rot , Eren . Hug, Offenburg ,August HvÄer , Lörrach, Joh . Hengy, Hirschingen, sämtl. verwundet ;Eren . Johann Reichle, Volkersweiler . Mathias Auer , Oftersheim ,Karl Bader , Durmersheim , Emil Reichert, Mannheim , Res. Hiero^
nymus Kuhn H , Ettlingen , Johann Buchmater, Malsch, sämtlich ver-
mißt.

12 . Kompagnie : Res Wilh . Ebinger . Steinbach . Res . Anton
Schmeh , Wellendingen , Res . Heinr . Heiß, Dittesheim . Res. Alois
Huck , Sinzheim , Eesr . d. R . Friedrich Hillert , Karlsruhe , Grenadier
Ludwig Fritz II ., Steinssurt . Eren . Ludwig Kolb. Eddesheim^Gren . Friedrich Schaller , Schlierbach. Unteroff . d . R . Friedrich Bau -
meister, Mannheim , sämtlich tot ; — Res . Josef Heberle, Michelbach,Gren . Karl Baldes , Michslbach. Gren . Phil . Anderes , Rohrbach,Gren . August Fritz I ., Iffezheim , Eren . Emil Krasst , Pforzheims
Gren . Aug . Wäldle , Pforzheim . Gren . Gustav Jäger , Eottmadingen .
Res . Alfred Gast, Hönau , Eren . Karl Armbruster I .. Wolfach. Eren .
Friedrich Solderer , Pforzheim . Unteroff . Rudolf Böhler . Todtnau .
Res . Wilhelm Lampert , Bauschlott . Res. Friedrich Steiner . Karlsruhe .
Res . Karl Thoma , Eroß -Rinderseld , Res . Hugo Piazolo , Karlsruhe .
Res . Wilhelm Schradi. Karlsruhe , Einjäh .-Freiw . Alfred Leibold.
Bruchsal. Eren . Philipp Fischer . Mannheim . Res . Ernst Schuhmacher.
Freiburg . Res. Hermann Winter . Forchheim. Eren . Berthold Hürst,
Weißenbach, Eren . Kar ! Glaser , Lauf . Res . Hermann Kraft , Psorz-
heim. Unteroff . Johann Dämmert , Kronau , Einjähr .-Freiw . Friedrich
Zoberst, Weisweil , Eefr . d . Ref. Heinr . Kritzer, Ettlingen , Eren .
Friedrich Frieß . Rappenau , Eren . Johann Braun II .. Billingen .Eren . Heinr . Schnäbele, Rüppurr , sämtlich verwundet .

Maschinengewehr-Kompagnie : Houptm . v. Rettberg , Karlsruhe ,tot ; Oberleutn . d . Res . Rüdt , Karlsruhe , verw . . Leutn . Heinrich Frhr .
Rüdt v. Eollenberg . Karlsruhe , tot . Leutn . Kieser, Buchen, verw^Ltn . d . Res. Philipp , Tegernau . Unteroff . Dr . phil . H. Neudeck, Karls -
ruhe , Eren . Heinrich Allgeier, Deiningen . Eren . Karl Wolf II , Söl-
lingsn , sämtl . tot , Unteroff . Herbert Cram, Eagl «-Paß (Texas , U . S .
A .) . Geft . Karl Köndgen, Duisburg , Eren . Adolf Tlauß , Dillwei -
tzenftein , Gren. Lorenz Latuner , HirzM »en, Gren . Adolf WUiyitt ,
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Langenelz , ©reit . Walter Roost , Karlsruhe , Eren . Gottlieb Stadler ,
Radolfzell , Eren . Alfred Stockburger , St . Georgen , Eren . Friedr .
Draub , Gernsbach , Eren . Peter Wcsch , Weinhsim , Eren . Albert Wik -
lin , Feuerbach , Eren . Eugen Wolf , Kieselbronn , sämtl . verw .

Grenadier - Regiment Nr . 110, Mannheim und
Heidelberg .

(Nossoncourt am 3 . 9 . 14 .)
I . Bataillon .

1 . Kompagnie : Unteroff . d . Res . Stesner , Res . Bluhm , beide tot ,
Einj .- Fr «iw . Eefr . Steckmann , verw . , Res . Dr . Frank , tot . Res . Weib -

recht . Res . Kalesse . Res . Ehrlich , Res . Hönnecke, Eren . Baumann I ,
sämtl . verwundet .

2. Kompagnie : Eefr . Wegerle , tot , Res . Kronauer , Fahnenjunker
Unteroff . Henhe . Res . Thomann . Eren . Weiblinger , Eren . Steer ,
15k « . Bursche ! , Res . Holzapfel , Res . Zachmann . Res . Schleich , sämtl .
verwundet .

3. Kompagnie : Gren . Weber , Res . Klpf , beide tot , Vfw . Winnes ,
Ref . Braun , Eren . Bolz , Eren . Loch. Res . Maap . Res Schnepf . Res .
Trotten , Res . Engert , Res . Hör. Res . Haberstroh . Res . Retter . Res .
Leiter , Gren Constantin , Res . Breitig , Res . Leer. Res . Sieger . Res.
Klint , Res . Lachmeier. Res . Ell , Res . Weber , Res . Tohra , Res . Bau -

mann , Eren . Bruggener , sämtl . verw .
Kompagnie : Feldw . Leucht , Gren . Kröber . Gren . Fischer , Gren .

Dollig . Res . Herr , Res . Klein , Res . Lisch , sämtl . verw .
II . Bataillon .

k. Kompagnie : Eren . Prob , tot , Eren . Braisch, Res . Buttert ,
beide verwundet .

III . Bataillon .
9. Kompagnie : Unteroff . Neudecker. Gren . Stengel , beide tot , lln -

toroff . Witzigmann , Unteroff Kuntzmann . Eefr . Gumpter , Res . Engel¬
sried. Res . Maier . Res . Link. Res . Maier . sämtl . verw .

It . Kompagnie : Res . Bartmann , tot , Gest . Brandt , Eren . Adem-

stedt, Eren . Wilzer , sämtl . verw .
12. Kompagnie : Eren . Wilhelm , verw .

Maschinengewehr - Kompagnie : Eren . Zescher . tot , Res . Münch,
Eren . Hügel , beide verwundet .

Znfanterie - Regiment Nr . 111 , Rastatt .

(Hochwalsch am 20. und andere Gefechte im Westen vom 8 . bis 31. 8 . 14.)

Stab : Oberleutn . und Adjutant Walter Hildebrandt , Wilhelms -

Häven , tot . Leutn . und Adjutant Hugo Kredell , Baden -Baden , tot .
I . Bataillon .

1. Kompagnie : Hauptm . Hans Stroebel . Hannover , schw . verw .,
Oberleutn . Erich Kersting . Kassel , l . verw ., Vizefeldw . Julius Fröhly ,
Winkel (Altkirch) , Vizefeldw . d . Res . Paul Rösch . Freiburg , Musk .
Hermann Schweckendick. Linden , Musk . Philipp Karch , Odenheim ,
^Bruchsal ) , Musk . Philipp Stamm , Seckenheim (Mannheim ) , Musk .

Jakob Heid , Mauer (Heidelberg ) . Musk . Georg Gottselig , Neckarau ,
( Mannheim ) , Res . Ludwig Lichtlen . Bühl (Gebweiler ) , sämtlich tot :
— Gefr . Ludwig Zimmermann 1^ Nußloch (Heidelberg ) , schw . verw .,
Musk . Wilhelm Schlör , Dainbach (Mosbach ) , l . verw ., Musk . Kilian
Trunk , Wenkheim (Tauberbischofsheim ) , l . verw . , Musk . Willi

Fritsch, Görlitz , l . verw ., Musk . Wilhelm Böckel, Schriesheim ( Hei¬
delberg ) , schw . verw ., Musk . Kaspar Bieber , Roth a . Sand (Bayern ) ,
verw ., Musk . Jos . Wroblowsky , Goschowitz (Rybnik ) , verw ., Musk .

Friedrich Badorek , Schalte (Gelsenkirchen ) , verw ., Musk . Friedrich

Feilt «, Hattingen (Arnsberg ) , l . verw . , Musk . August Rätzer, Mann¬

heim , l . verw ., Musk . Artur Bogelsang , Elberfeld , schw . verw . , Musk .

Josef Weitzel , Hirsingen (Altkirch ) , l . verw ., Musk . Wilh . Gärtner ,
Lorsch .(Bensheim ) , verw . , Musk . Josef Aumann , Rheinhausen ( Bay .) ,
l . verw . . Musk . Georg Ohr , Stachenhausen (Künzelsau ) , verw . , Un -

teroff . Valentin Streit , Stockstadt (Grotz - Gerau ) . l . verw . , Reservist
Mathias Klumpp , Reichental (Rastatt ) , verwundet , Res . Wilh . Frick .
Baden - Baden , verw .. Res . Karl Feger , Oos (Baden ) , verw . , Res.

Hermann Graf , Arlen (Konstanz ) , verw . , Eefr . d . R . Jakob Ritter ,
Obergrombach , verw .. Eefr . Heinr . Kaiser . Waibstadt (Sinsheim i .

Els .) , l . verw ., Eefr . d. R . Eugen Regelmann . Pforzheim , schwer
verw

'
. , Eefr . d . Res . Franz Lörch , Neuweier ( Rastatt ) , l . verw .. Res .

Alois Schwab , Klein - Krotzenburg (Offenbach ) , Eefr . d . R . Karl

Zunghaus , Elsenz (Eppingen ) , Res . Felix Merkel , Langenbrand
iRastatt ) , Res . August Wolter . Gronau , Res . Friedrich Müller , Würz -

bürg . Res . Karl Hack , Schwabenheim ( Heidelberg ) . Res . Karl Kunle ,
Lehningen (Pforzheim ) , Res . Gust . Müller . Birkenfeld (Neuenburg )

Gefr . d . R . Otto Roller , Dillweißenstein . Res . Eugen Meyer , Uffholz

(Thann ) , Res . Otto Klemm , Pforzheim , Res . Hugo Hochweiler ,
Pforzheim , Gefr . d . R . Leo Ludwig , Gebweiler , Res . Mlh . Ade ,
Pforzheim . Res . August Dickgietzer. Karlsruhe , Res . Hermann Zittel .
Muggensturm ( Rastatt ) , Musk . Mathäus Wagner . Wehr . (Schopf -

heim ) , Musk . Konrad Schwind , Kostheim ( Mainz ) , Res . Emil Decker,
Wildenstein (Thann ) , Res . Jakob Ertle , Sulzern (Colmar ) , Musk .
Gustav Gabriel , Menzingen (Bretten ) , Musk . Johann Stasiak , Brei -

tenfeld (Jarutschin ) , Res . Karl Erabenstätter , Staufenberg (Rastatt ) ,
sämtlich vermißt .

2. Kompagnie : Hauptmann Hans v. Seht , Marienthal (Hadeln ) ,
schwer verw ., Leutn . d. R . Robert Ruoff , Karlsruhe , schwer verw .,
Vizefeldwebel Johannes Wien , Darmstadt , Eefr . Wendelin Kremer ,
Kirrlach (Bruchsal ) , Musk . Ludw . Ballack , Waldhilsbach ( Heidel -

berg ) , Musk . Emil Leifinger , Wambach (Schopfheim ) . Musk . Wilh .
Schaaf . Ilvesheim ( Mannheim ) , Res . Hermann Hirth , Michelbach

(Rastatt ) , sämtlich tot ; Feldwebel Heinrich Eickhoff. Salzhemmendorf
(Hameln ) , l . verw ., Unteroff . Karl Dobberahn , Erafhorst (Helmstedt ) ,
leicht verw ., Musk . Franz Gach , Sasbach (Achern ) , tot ; Unteroff . Joh .
Dorks , Friedrichshof (Ottelsburg ) , l . verw ., Unteroff . d . R . Theod .
Riexinger , Pforzheim , l . verw ., Musk . Emil Aberke, Jmmendingen ,
schwer verw ., Musk . Friedrich Böckle. Otterstadt ( Speyer ) , l . verw . ,
Gefr . Alfred Fink , Singen (Konstanz ) , schwer verw ., Musk . Ludwig
Appel . Oestringen (Bruchsal ) , verw . , Musk . Wladislaus Bardetzki ,
Trachau (Bromberg ) , verw ., Musk . Eugen Bartelmann . Massenbach -

Hausen (Brackenheim ) , verw ., Musk . Franz Falk . Kappelwindeck
(Bühl ) , l . verw ., Musk . Adam Gruber , Brühl (Schwetzingen ) , leicht
verw ., Musk . Karl Hofmann , Griesbach (Künzelsau ) , schwer verw .,
Musk . Bernh . Hohmann , Erotz- Recken ( Münster ) , l . verw . , Musk .
Wilh . Huber , Oberlauchringen (Waldshut ) , l . verw . , Musk . Georg
Marzenell , Seckenheim ( Mannheim ) , l . verw ., Musk . Joh . Mechler ,
Brühl (Schwetzingen ) , l . verw . , Müsk . Stephan Soyka , Grünhof
(Stettin ) , verw . , Musk . Heinrich Stümpel , Ronnenberg (Hannover ) ,
l . verw . , Musk . Josef Wehlmann , Recklinghausen . l . verw ., Eefr . der

Res . Herbert Boh , Ersfeld , verw . , Eefr . d . R . Heinrich Dummler .
Helmsheim (Bruchsal ) , verw .. Res . Augustin Hämmig , Wünheim
(Gebweiler ) , verw ., Res . Karl Schick . Pforzheim , verw ., Res . Karl
Bolz , Alzey (Oppenheim ) , verw . , Res . Ambrosius Blum , Alsfeld
(Wiesloch ) , verw ., Res. Ludwig Wipf , Bretten , schwer verw ., Res.
Ernst Binder , Tübingen , verw ., Res . Longin Jttemann , Malschenberg
(Wiesloch ) , verw .. Res . Franz Siegward , Forbach ( Rastatt ) , verw .,
Res . fi .tvl Warth , Kuppenheim (Rastatt ) , verw ., Res . Georg Bomig ,
Groß - \ rnern (Diebwig ) . verw ., Gefr . d . R . Franz Bischoss , Phi -

lippsvu : z, ! . verw . , Res . Karl Reutlinger , Bretten , verw ., Reservist
Josef Zunghans , Odenheim (Bruchsal ) , l . verw ., Musk . Siegfried
Peuker , Charlottenburg , Res . Wilh . Moninger , Strickenberg ( Ep -

pingen ) . Res . Josef Bech , Weiher ( Bruchsal ) , Res . Rudolf Elaufing
Rappenau (Sinsheim ) . Res . Herm . Meihenbacher . Wurm (Pforz¬
heim ) . Res . Adolf Mannus , Frankental ( Rheinpfalz ) , Res . Franz
Eichheimer , Bensheim , Res . Wilh . Ruh . Odelshofen (Kehl ) . Ref . Joh .
Geigenseind , Stadtamhof , Res . Adolf Moser , Ossenheim (Lahr ) , Ref .
Adolf WaUher I ., Ebersteinburg (Rastatt ) , Res . Mlh . Bernhard ,

Pforzheim , Res . Jakob Liebenstein , Steppach (Heidelberg ) , Res . Eeorg
Oberle , Sulz ( Gebweiler ) , Res . Gustav Don , Pforzheim ) , sämtlich
vermißt ; Res . Hermann Mohrlock , Stein (Bretten ) , tot , Musk . En -

gelbert Häntjes , Bochum , l . verw ., Musk . Richard Carstenjen , Fjel -

strup (Haldersleben ) , verwundet .
3 . Kompagnie : Vizefeldw . d . Res . Karl Finkenzeller , Bibsrach

(Offenburg ) , Musk . Willi Ealm , Mannheim , Musk . Christian
Häusser , Affaltrach ( Weinsberg ) , Tambour Wilhelm Ackermann ,
Hainstadt ( Buchen ) , Reservist Wilhelm Huber , Niesern (Pforz -
heim ) , Reservist Friedrich Leibold , Pforzheim , sämtlich tot ; —

Unteroff . d . Res . Henirich Jost . Tiefenbronn (Pforzheim ) , schw . verw .,
Musk . Otto Schmidt , Buch ( Boxberg ) , l . verw ., Musk . Karl Sick,
Nimburg (Emmendingen ) , schw . verw ., Musk . Karl Diefenbach «»,
Eppingen , schw . vrw . , Musk . Eugen Geierhaas , Gutmadingen ( Donau -

eschingen ) , schw . verw ., Musk . Wilhelm Herm , Mannheim , l . verw .,
Musk . Paul Hcrtrich , Neuyork , heimatber . Eßlingen , verw ., Musk .
Friedrich Kohlbrenner , Laufenburg (Aargau ) l . verw ., Musk . Hans
Krämer , Erünstadt (Frankenthal ) , I . verw . , Musk . Gustav Eckert, Na -
gold , iy verw . , Musk . Martin Olejnik , Recklinghausen verw ., Musk .
Otto Rösch, Sasbachwalden ( Achern ) , l . verw . . Musk . Johannes Wölf -
ling , Dresden , l . verw ., Eefr . d . Res . Wilhelm Lamecher , Walldorf
(Wiesloch ) . l . verw . , Res . Eugen Bogel , Pforzheim , verw ., Res . Chri -
stian Wurster , Dillweißenstein ( Pforzheim ) , verw ., Res . Wilhelm
Kiefer , Brötzingen (Pforzheim ) , l . verw ., Res . Karl Vollmer , Pforz -
heim -Brötzingen , l . verw . . Res . Wilhelm Seitz , Eschenweiler (Rotten¬
burg ) , l . verw ., Res . Jakob Leuhart , Eötzenbrück (Saargnmünd ) , schw .
verw . , Res . Jos . Schelcher , Fessenheim (Gebweiler ) . l . verw ., Res .
Eottl . Armbruster , Forbach (Rastatt ) , verw . , Res . Thomas Baumann ,
Lauf ( Bühl ) , verw . . Ref . Karl Weißer , Gernsbach (Rastatt ) , Ref .
Wilhelm Brecht , Mühlhausen (Wiesloch ) : verw ., Musk . Philipp
Eißler , Helmsheim (Bruchsal ) , schw . verw ., Musk . Heinrich Riedinger ,
Michelbach (Eberbach ) , l . verw ., Musk . Ludwig Ungerer , Grötzingen
(Durlach ) , Gefr . d . Res . Wilhelm Beck , Dürr ( Karlsruhe ) , Res . Hugo
Stegmüller , St . Leon ( Wiesloch ) , Res . Hermann Petri , Nöttingen
( Pforzheim ) , Res . Gustav Wüst , Massenbach (Brackenheim ) , Res . Alb .
Klein , Osenbusch ( Gebweiler ) , Res . Joseph Antoni , Oberensen ( Eeb¬
weiler ) , Res . Wilhelm Fritz , Eausbach (Rastatt ) . Res . Anton Ebler ,
Lauf (Bühl ) . Res . Adolf Heck l ., Niederbühl ( Rastatt ) , Res . Eduard
Zmhoff , Mannheim , sämtlich vermißt .

4. Kompagnie : Hauptm . Georg Lyons , Osnabrück, l . verw . , Ober-
leutnant d . Res . Adolf Schwarz ( Bruchsal ) , l .verw . , Fähnrich der
Res . Hans Freyer , Allenstein , Vizefeldw . Ernst Glahc , Schoningen
( Hillesheim ) , Unteroff . Rudolf Bürger , Mannheim , Musk . Johannes
Herdick, Werden ( Essen ) , Musk . Alfred Kind , Kawenczyn ( Hohen -
salza ) , Musk . Friedrich Vogler . Seckenheim ( Mannheim ) , sämtlich
tot ; — Musk . Adolf Haas , Dallau ( Mosbach ) , l . verw ., Gefr . Hornist
Adam Müller , Reilingen (Schwetzingen ) , l . verw .. Musk . Heinrich
Würtz , Hohensachsen (Weinheim ) , schw . verw . . Musk . Rudolf Getzner ,
Leubnitz (Zwickau ) , l . verw ., Musk . Gustav Stephan , Mannheim ,
schw . verw . , Unteroff . d . Ref . Karl Schlothauer . Straßburg , schw .
»erw ., Gefr . d . Res . Otto Rees , Spöck ( Karlsruhe ) , schw . verw ., Gefr .
d . Res . Karl Vogel , Wiesenthal (Bruchsal ) , schw . verw ., Res . Franz
Beckmann , Bilfingen (Pforzheim ) , verw .. Res . Karl Frey , Altensteig ,
( Nagold ) , verw . , Res . Emil Friedrich , Bauschlott ( Pforzheim ) , verw .,
Ref . Julius Eeider , Roth ( Wiesloch ) , schw . verw ., Res . Johann
Krüger . Sulzfeld (Eppingen ) , verw . , Res . Jakob Keller , Hockenheim
(Schwetzingen ) , verw ., Res . Jos . Mechtel , Kronau ( Bruchsal ) , verw .,
— Musk . Alfred Müller , Mauer (Heidelberg ) , Musk . Rich . Berner ,
Schwiberdingen (Ludwigsbu >rg) , Musk . Friedrich Neef , Binzen (Lör -
räch , Musk . Valentin Paukowski , Eodzimba ( Hohenfalza ) , Musk .
Gottlob Schollenberger , Mannheim , Gefr . d . Res . Hermann Gerwig ,
Pforzheim , Res . Emil Britsch . Bauschlot ( Pforzheim ) , Res . Viktor
Denis , Thann , Res . Richard Ender , Pforzheim , Res . Franz Rewell ,
Wittelsheim ( Thann ) , Res . Ludwig Steinmetz , Derdingen ( Maul -
bronn ) , Res . Eugen llttenweiler , Thann , Res . Gustav Herthneck , Mäh -
ringen (Stuttgart ) , Eefr . d . Res . Karl Zakob , Berlin , sämtlich
vermißt .

schaft zur Tat geworden . Wir wissen es jetzt, daß fie Deutsch.
land und Oesterreich dauernd verbindet , und daß ihr Bund der

ganzen Welt standhalten wird . Daß Sie dieser Gesinnung
einen würdigen Ausdruck gegeben haben , dafür dankt unsere
Universität Ihnen aufrichtig und bietet Ihnen den Gruß un»
verrrückbarer Bundestreue .

"

X Vom Bauland , 28. Sept . Die Kartoffelernte ist bei uns
im vollen Gange . Sie liefert bei uns einen überaus reifen Er -

trag bei vorzüglicher Qualität . Der Preis pro Zentner bewegt
sich zwischen 2 .20 bis 2 .50 Mark .

( !) Freiburg , 27. Sept . Ein Fliegerunsall ereignete sich
am Freitag auf dem Exerzierplatz . Als mehrere Maschinen in
der Luft waren , sah man aus dem Motor eines Schulapparats
plötzlich eine Flamme schlagen, die den vorderen Teil in Brand
setzte . Der Führer , ein Flugschüler , hatte die Geistesgegenwart ,
rasch zu landen , so daß ein größeres Unglück verhütet wurde .

Konstanz . 27 . Sept . Unter dem Vorfitz des Herrn Oeko -
nomierals Ries - Mainau und Geh . Rats Dr . Belzer -Kcmstanz
hatten sich die Vorstände der Konsum - und Banernvereine , der
Darlehenskassen und sonstigen landw . Bereinigungen des oberen
Teils des Amtsbezirks Konstanz zusammengefunden . Die ge-
nannten Vereine werden etwa 800—1000 Mark zur Herstellung
von ca . 1000 Paar Socken für unsere Soldaten im Felde durch
freiwillige Beiträge aus den betreffenden Kasten zusammen -
legen . Das Stricken besorgen Mädchen und Frauen in den
Gemeinden unentgeltlich . Der genannte Betrag kommt also
vollständig zur Anschaffung der Wolle in Betracht .

Wehrbeitrag und Kriegsanleihe i* Bade « .
oc . Karlsruhe , 27. Sept . Wie aus den einzelnen Ver¬

öffentlichungen hervorging sind auch in Baden hohe Beträge
der Milliardenanleihe übernommen worden . Der Anteil ver -
teilt sich auf die 5 größten Städte des Großherzogtums wie
folgt : Mannheim 8,9 Mill . Wehrbeitrag und 45,5 Mill . Kriegs -
anleihe . Karlsruhe 4,1 Mill . Wehrbeitrag und 40,0 Mill .
Kriegsanleihe , Freiburg 3 .5 Mill . Wehrbeitrag und 17,8
Mill . Kriegsanleihe . Heidelberg 2,8 Mill . Wehrbeitrag und
12 Mill . Kriegsanleihe und Pforzheim 1,8 Mill . Wehrbeitrag
und 7 Mill . Kriegsanleihe . Was besonders in die Augen fällt ,
ist die hohe Anleihezeichnung in Karlsruhe , wobei allerdings
zu beachten ist , daß die Karlsruher Lebensversicherungsgesell -

schaft allein den Betrag von 10 Millionen Mark übernahm .
Das Pforzheimer Ergebnis wäre zweifellos günstiger ausge -

fallen , wenn der Platz nicht zurzeit durch den Bankzusammen -

bruch und das Darniederliegen der Edelmetallindustrie beson-
ders hart betroffen wäre . Die fünf Städte bringen über zwei
Drittel des auf Baden entfallenden Wehrbeitrages auf .

NealMMm HuivbolijWle
12 Englerstraße .

Solange das Anstaltsgebäude noch mit Trupp - n belegt ist . WA .
der Unterricht im Nulagebaude der Technisch «» Homschule ,
Englerstraße 1 . abgehalten ( Zugang durch dte Englerstraß - ) .

Am Donnerstag , den 1 . Oktober 1914 . finden ftch um 8 Uhr all¬
ein , die neu angemeldet sind ;

am Freitag . d« >. * . Oktober , versammeln sich um 8 Uhr all «
Schüler der Anstalt im Hörsaal Nr . 67.

Karlsruhe , den 26 . September 1914 i * « »

Großh . Direktion .

Amtliche Nachrichten .
Das Ministerium des Innern hat unterm 25. September 1914

die Versetzung des Amtsakwars Ferdinand Scheuble in Mannheim
zum Bezirksamt Bonndorf zurückgenommen und den Amtsaktuar
Walther Hiigin in Pforzheim zum Bezirksamt Bonndorf ( statt Mann -
heim ) versetzt .

Kadifche Chronik .

§ Durlach , 28 . Sept . Der Gemeinderat hat in einer außer-
ordentlichen Sitzung weitgehende Mittel zur Unterstützung der
Angehörigen von im Felde Stehenden bewilligt bezw . bestimmte
Grundsätze für die Behandlung der Unterstützungsgesuche auf -
gestellt . Besonders 'inbetracht kommen Ehefrauen und Kinder
je nach der Kopfzahl und Bedürftigkeit ^ auch für die Wohn -
ungsmiete kommt die Stadt zum Teil auf . Bei Berechnung
einer sechsmonatigen Kriegsdauer entsteht der Stadtgemeinde
eine Ausgabe von 80—90 000 Mark .

§ Ettlingen , 28 . Sept . Der Gemeinderat hat den Beginn
der Weinlese auf morgen (Dienstag ) festgesetzt. Die Quantität
wird als gering angegeben .

Mannheim , 27 . Sept . Unter einem nach Mannheim
gebrachten Verwundeten -Transport befand sich auch ein Krie -
ger, der in bewußtlosem Zustande völlig entkleidet mit zwei
Brustschüssen auf dem Schlachtfelde gefunden wurde . Der
schwerverwundete Soldat ist nun in einem Mannheimer La -
zarett gestorben und vorgestern auf dem Mannheimer Friedhof
beerdigt worden , ohne seinen Namen und Herkunft feststellen
zu können . Man weiß nicht einmal , ob es ein Deutscher oder
Franzose war .

k . Schriesheim , 27 . Sept . In der am Freitag siattgefun -
denen Bürgerausschußsitzung wurde die Aufnahme eines Ka -
pitals von 10 000 Mark für Kriegsunterstützung einstimmig
genehmigt . Anwesend waren 45 Mitglieder . 19 Mitglieder
sind zum Heere einberufen . Herr Bürgermeister Hartmann
gedachte in herzlichen Worten der bis jetzt gefallenen Ge-
meindemitglieder . Die Ausschußmitglieder erhoben sich zum
Zeichen der Trauer von ihren Sitzen .

Heidelberg , 27. Sept . Auf die Kundgebung , die vor
kurzem die Universität in Wien an die Hochschulen des Deut -
schen Reiches gesandt hat , hat jetzt der Engere Senat der Uni -
oersität Heidelberg folgendes Antwortschreiben gesandt : „Die
Kundgebung , die Sie uns übersandt haben , ist unserer Uni -
oersität ein neues wertvolles Zeugnis für das treue Zusam -
menstehen Oesterreichs und des Deutschen Reiches in dieser ge -
fahrvollen , großen Zeit . Nie hat das Gefühl der Einheit un -
serer nationalen Kultur an den Universitäten aufgehört . Ge-
rade zwischen Heidelberg und Wien hat ein häufiger Austausch
bis in die neueste Zeit der berühmtesten Lehrer stattgefunden .
Mit Stolz zählen wir auch jetzt zahlreiche Oesterreicher unter
unseren Professoren und Dozenten ." Das Schreiben schließt :
„ Mit einer Begeisterung und einer Treue sondergleichen , von
der noch die spätesten Geschlechter erzählen werden , ist unfern
beiden Völkern in der Stunde der Gefahr die Bundesgenossen¬

Ein großer Transport schön «

schwere nnd leichte , treffen Dienstag
morgen bei mir ein und stelle solche
billigst zum Verkauf . B41287 .<n

Weil , Karlsruhe. MM . 36.

Die Entstehung des
deutschen Heeres

| Ein Rückblickaller Zeiten bis |
zur Gegenwart.

1 . Die alten Germanen .
2 . Heerfahrt Kaiser Karls

des Großen .
& Barbarossas Kreuzzug .
4 . Der dreißigjährige Krieg. I
5 . Aus der Zeit des großen j

Kurfürsten .
6 . Friedrich der Große .
7 . Die Reichsbundestruppen . |
8 . Aus den Befreiungs¬

kriegen 1813 — 15 .
9 . Aus Deutschlands großer I

Zeit .
Bismarck , Moltke , Roon .

10. Das deutsche Militär der I
Gogenwart . 145301

Unsere

BeckuMme
14632bleiben

AHM , Jen A . ßeptbr .
bis abends 6 Uhr

Abgeschlossen .

Spiegel 8 Reis.

Futterlieferung .
Die Lieferung von

ztr . Gelberüben Möhren ),
Ztr . Runkelrüben ,
^ tr . Kartoffeln , >
Ztr . Roggenstroh <L>an ddrusch)
Ztr . Streustroh

soll vergeben werden .
Schriftliche Angebote sind ver »

schlössen und mit der Aufschrift
„ Futterlieferung ' verseben , unter
Änschluß von Mustern bis 3 . Ol »
tober dS . IS . , vormittags S Uhr .
auf unserm Büro , Ettlingerstratze 6,
einzureichen , woselbst auch die
Lieferungsbedingungen zur Einsicht
aufliegen und die Angebotsvor -
drucke abgegeben werden . 14534 .2.1

Karlsruhe , 28. September 1914.
Städt . Gartendirektion .

Bekanntmachung.
Die Stelle des Verwaltungsrat -

chreibers ist neu zu besetzen . Min -
- eftgebalt 2000 MI . , Höchstgehalt
3600 MI ., Zulage alle 2 Jahre 200
Mark . Bei entsprechender Qualifi -
kation kann der Anfangsgehalt den
Mindestgehalt überschreiten .

Tüchtige , in allen Zweigen der
Gemeindeverwaltung bewanderte
Bewerber , die aucd mit Schreib -
Maschine und Stenographie gut
vertraut find , wollen ihre Gesuche
unter Anschluß von Lebens - und

stens 7 . Oktober 1914 beim Bürger -
meisteramt « inreichen . 5444a

Oberkirch , den 26. Sept . 1914.
Der Gemeinderat .

Dr . Reff .

Kartoffel »
gelbe prima Ware , per Ztr . 3 .50.
Bestelluug nimmt entgegen . B*,,»>
Al Schuh , Riippurrerstr . 104 .

Kind
wird nur in gute Pflege gegeben .
Offerten unter Nr . 2341325 an die
Expedition der . Bad . Presse ' erb .

IM - Melle » jeder AI
werden rasch u . billig angefertigt in
der Druckerei der „Bad . Press «"
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Statt besonderer Anzeige.
Am 25 . August starb den Tod fürs Vaterland unser

innigst geliebter Sohn und Bruder

Otto Protscher
Oberleutnant und Bat -Adjutant im Infant.-Regiment Nr. 170 .

In tiefem Schmerz :
Sofie Protscher , geb. Graef
Lina Protscher .

Durlach , 28 . September 1914 . 14520

Fflr König und Vaterland starb am 15 . Septbr .
im Alter von 23 Jahren unser lieber einziger Sohn
und Bruder

Hermann Laube
Leutnant im Neumärkischen
Feldartlllerle-Reglment Nr . 54.

Das Eiserne Kreuz schmückte seine Brust .
Laube, Generalleutnant z . D.
Alice Laube, geb . Blell.
Ruth Laube.
Waldeyer, Corvettenkapitän

z . Z . hn FeMe .
Dcrtfn/Frlcdenau .

Kaiserallee 81- 5454a

Statt besondererAnzeige.
Qott der Herr hat heute nacht unerwartet

unsern lieben , guten Qatten , Vater , Bruder und
Grossvater

Johann Schneider
Haushofmeister

weiland J. K . H . Prinzessin Wilhelm v . Baden
Inhaber vieler Orden

zu sich gerufen . 14533

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen;
Familie Schneider ,

Schlossplatz 23.

Karlsruhe , den 28 . September 1914.

Beerdigung : Mittwoch vormittag 11 Uhr von
der Leichenhalle ans .

IM fir »WWW
Karlsruhe .

Am 20. August starb den
I leldentod für das Vaterland unser
Vorstandsmitglied

August Schumacher
Gefr . d . Res . im Bad . Leib -Gren .-

Regiment 109 . 14535

Ehre seinem Andenken

Theaterabonnement ,III. Rang , Mitte , abzugeben .3341295 Nokkstrafie 6 , 3. St . l.

KmgsdIme «.?,sB-FZ^
brüderzeichen , lohnender Artikel für
Wiederverkäufer , offerieren „«»a
Kipper & Waither . Sebnit », Sachsen .

Rollen -Umzüge
besorgt pünktlich u . billig B41282
Johann Beck , Fafanenstr . 14.

Kartoffeln
liefert sehr billig 5452a .3. 1Fritz Rösch , Baiersdorf , Bah .

Morgen vormittag trifft ein
größerer Transport
leichlere und schwerere

Pferde
e,n. 14531

L. Baer Söhne
Telephon 509 Mondstraße Telephon 509 .

III
vorzügliche Qualität , goldklar , aus
nur gut reifem Spätobst selbstge-
keltert , per Liter 24 ^ ab hier . Faß

leihweise empfiehlt 345,1

Zahlreiche Anerkennungen aus allen Kreisen.
IfCG ( Baden )

Mmkamn . tln » nnb mehrfarbig , werden rasch r
billig angefertigt in der Druckerei d
« BadiZche » Presse " .

Verloren
Sonntag ein grauer Gürtel mit

. Schnalle . Abzug , geg . Belohn .silbern
B41296 » riegstr . 141a, 3. St . l.

Zu kaufen gesucht
waszuglampe

zu kaufen gesucht . Angebote mit
Preisang . u . Nr . 8341300 an die Ex-
pedit . der „Bad . Presse " .

Chaiselongue
Angebote unter Nr . B41309 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .w Fahrrad
wenig gebrauchtes , reparaturfrei
und gut erhalten , gegen Barzahlg .
zu kaufen gesucht .

Offerten mit äußerster Preisan -
gäbe unter Nr . B41276 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erbet .

Wasseuroek ,
Grenadier , schlanke Figur , zu kaufen
gesucht . Offert , unter Nr . B41327
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Ein guterhalten . Einj -Greuad .Mantel zu kaufen gesucht . Größe
1 .70 . Off . unt . Nr . 8341312 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .
löiii eck All SSSSUTÄTÜS

Weltnenstrafie 26 , 1 . St . . lks

kaufen gesucht . Angebote mit Preis
Schiitzenstr . 53 , im Hof . 8341316

Zu verkaufen
Achtung!

2 Schreibmaschinen, neueste
Modelle , umständehalber '
abzugeben . Zu erfr . zwischen 11 u.12 Uhr vormittags . 14526

Vernhardttr . 9 . 2. St ., lks.

Spiegelschrank ,
eint ., Nußbaum , für 75 Jl zu Verl.
Zähringerstraste 25 . im Friseur -

laden zu erfragen . B41346

Zu verkaufen :
Inf . - Waffenröcke ( schl. Figur ),1 neuen Ueberrock , 1 neuen und
1 getrag . Helm . Schärpe . »seid »
binde » . Mutzen , Beinkleider .Stiefel , lange und kurze . B41280

Kr,egstraste 43 , 1 . St .Snlonletiedelm
abzugeben . B41289

Steinstraße 18, 1 . St . r .
Sleucr Kesaloer a. oerftnofen.
B41328 Amalienstrafte 75 . I.

KllAmdrMÄMÄB -»
"

B413 -15.2.1 Stevkanienttr . « 7. II.
Schon. Schlosserherd
für 15 Mark zu verkaufen . B41317

Schützenstr . 53, im Hof .
Ein gebrauchter Herd billig

abzugeben . B41320
Schiitzenstrasze 52 , Iii .

EMmm. ESÄ S
neue Schreibtischlampe zu vertauf .B41279 Kriegstraste 4» , 1 . St .

Ein zerlegbarer Sportwagen ist
billig zu verkaufen . B41329
t^ ottesauerstr . 1 , 4. Stock , links .

Wedervttkiiilftr
gesucht

gegen einen Reinverdienst von
30-40 Marli pro Woche

bei Bezug von mindestens 1 Post -
kollo — i ll, Kilo Spitzen sortiert
zum Ausnahmepreis von M 18/50
franko gegen Nachnahme ! 5451a
Spitzenfabrik Adolf Hahn ,

Elberfeld 26 .'

10 Mk . täglich
verdienen meine hiesigen Händler
d. Verkauf meiner 10 Psg .-Kriegs -
artikel . Jeder Mann , jede Frau ,jedes Kind ist Käufer . Verlang . Sie
sofort Muster meiner gangbarsten
Schlager gegen 40 Pfg . in Marken .Emil Die «?. Pforzheim , « z«a
Erbprmzenstr . 22. Telephon 1018.

Mkchriigschlofftt
für Patronenrahmen und Lade -
streifen nach Cassel gesucht .

Angebote mit Lohnansprüchen
erbeten an 5448a .2.1
Akt. - Ges. sür Federstahl -

Industrie , Cassel.
Flotte Ngarelten-Meiler

oder Arbeiterin
werden sofort eingestellt . 14469 .3.3

Cigarettensabrik Romania .
Schmilovici , G . m . b. H .,

Karlsruhe i . B . , Marienstr . 60.

Ofensetzer
findet Arbeit bei höchstem Lohn .

Audr . Kleber , Ofengcschäft ,14528 Akademiestraße 2i).

LuWrileibigerKausbursche
der Radfahren kann , sofort gesucht .
Theodor Gärtner , Bäckermeister ,

Zirkel 26 . B4I324
Ein jüngerer , solider

Hausbursche
mit guten Zeugnissen per sogleich
gesucht . 14522

Kaiserstraße 191 .

Lehrling
zum so-

14524
mit guter Schulbildung
fortigen Eintritt gesucht

J . Ettlinger & Wormser
Eisen und Metalle .

Jung, einfach . TienslulWen
auf 1 . Okt . gesucht bei B41294
Frau Herrmann , Durlacher - Allee 38,im photographischen Atelier .

Tüchtige

3.2.

Wk- gesucht .
Karl Ehrfeld ,

Kaiserstrasse 99 . 144509
Gesucht auf 1 . Oktvr . ein braves ,

fleißiges Mädchen zu einer kinder -
losen Familie . B41259 .2.1

Karl - Wilhelmstr . 2 « . 4 . St .
Ein anständiges Mädchen für

Küche und Hausarbeit , bei guter
Behandlung und hohem Lohn
per 1 . Oktober gesucht . 14537.2 . 1Kantine Train Abt . 14 , Durlach

(Sin mlilliches « chen
oder Frau für einige Stunden im
Tag gesucht f . Haushalt . Zu erfr .B41303 Kriegftr . 122. 3. St . rechts .

Stellen - Gesuche .
„ Selbständiger . gebildeter ? ?
H Vollkaufmann , Christ , 36

alt , militärfrei , würde die

Leitung
eines mittleren Betriebes 5
übernehmen und sich eventl . i
finanziell 14484.2.2 (

beteiligen .
Offerten unt . M . 3603 an £IIaascnstein & Vogler

A.-G., Karlsruhe i. B .

AllMllchmr ,
Wim Mi « ,

aerichtl . Sachverständiger ,
bisher in leitender Stellung ,36 Jahre alt , erstklassige Re -
serenz ., sucht sofort Stellung
als I . Buchhalter od. sonstig .
Vertrauensposten . Ansprüche
mäßig . Gefl . Offerten unt .
G . 3593 an Haasenstein
6 Vogler . A .-G . . Karls -
ruhe erbeten . 14406

Strebs ., zuverläfs . Maschinist ,mit der Bedienung u . Instandhab
tung von Kesseln , Dampfmaschinen ,Motoren , Dynamos , elektr . Licht - u .
Kraftanlagen , sowie Eismaschinen
System Linde & Riedinger vertraut ,
selbständiger Reparateur , sucht als -
bald Stellung als Maschinist oder
Maschinenmeister u . sind gefl . Of -
ferten unter Nr . B4I311 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

Braver Junge von 17 Jahr , sucht
Beschäftigung gleich welcher Art .B" *" Beiertheim , Breiteste . 45 , 1.

durchaus tüch-
tig . perfekt ,sucht lstellung , Hotel bevorzugt .

Prima Zeugnisse steh, zu Diensten .
Offert , unter Nr . B4131Z an die

Expedition der „ Bad . Presse " .

ömges . MesömiMui.
sucht sofort Stelle in Cafö oder' sserem Restaurant .

Offert , unter Nr . B41333 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .
Fräulein
29 I ., i . Küche u . Haush . perfekt ,m . g . Zeug . , sucht passenden Wir -
knngskreis . Off . unter B41293 andie Expedit , der „ Bad . Presse " 2 .1

Fräulein sucht Stellung zu
einzelnem Herrn od. Dame ev . zu
kl . Familie . Off . unt . B41330 andie Expediton der „ Bad . Presse " .

Per 1. Oktober sucht fleißiges
Mädchen Stelle für alles in bess .
Hause . Dasselbe kann nähen,bügeln ,auch etwas kochen . Zu erfragenin ihrer jetzigen Stelle 14525

Kaiserstraße 213 . 3. Stock.
Solides Mädchen . 22 Jahre alt ,sucht Stellung auf 1 . oder 15 . Okt .als Stütze der Hausfrau . Offert ,unter Nr . B41290 an die Exped .

dsr . Badischen Presse " erbeten .

Eiserne **« » ®# « — <»• « « • • • • • •

„Torpedo"
LazareSt - linrichSunsen

( Bettstellen,Tragbahren , Nachttische , Bett¬
schirme , Ständer mit Krankentafeln , etc .)

Weilwerke , g . m . b. «.
Frankfurt a . M . - Rödelheim .

Vertreter überall gesucht ! 6379a.3 .3

Münchener Vier - Restaurant
Spezial -Brauerei - Ausschank

mit schönen geräumigen Lokalitäten , an guter Geschäftslage , an tüchtig «,kautionsfähige Geschäftsleute alsbald normtofottunter vorteilhaften Bedingungen " " fMUCiKll » 2 .1
Gefl . Angebote unter Nr . 14521 an die Exp . der „Bad . Presse ".

Me mit Mitiim
oder zu verkaufen ,

erten befördert unter
4 .4

Unabhängige junge

sucht tagsüber
auch Naharbett .

Frau
Beschäftigung .

Off . unt . 3341339
an die Exp . der „ Bad . Presse " .

Junge , fleißige Frau sucqt Mo -
natsstelle für vor - od. nachmittags .
Kärchcrstraße 57, 1 . Stock links .
Frau Ludwieg. B412L8

Vermietungen .
Hardtstraste 7, ist ein kleiner

mit Lagerraum . 2 Z »mmeru und
Küche auf sofort oder spater zu
vermieten 14494

Näh . städt . .Hochbauamt , Karl -
Friedrichstr . 8 , Zimmer 169.

Eckladen
in der Kaiierstratze .
Auf 1 . April 1915 ist ein großer
ckladen, mit 4 großen Schau -

senstern , Kontor , Magazin , Keller ,
und 1 Zimmer , mit Küche, an -
schließend , zu vermieten . ' *" *.4 .2

Näheres Kaiserstr . 36 , 3. St .

Für Friseure !
Ein gut gelegenes Lokal , Mitte

der Stadt , zu vermieten . Anfragen
erbeten unter Nr . 14536 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

sowohl für Lager , als auch Werk-
stätten geeignet , im Zentrum der
Stadt , per sofort oder später zu
vermieten . 8340973 .3 .2

Zu erfrag . Wilhelmstr . 4 , Büro

Wegen Wegzug
große 3 Zimmerwohnung per 15 .
Oktober oder später zu vermieten .
Näheres «5eorgfriedrichstraste IS .
8341305.3 .1 Bühl , Kaminfegermstr .

3 Zimmerwohnung
Götheftr . 26 , 2. Stock , mit Zube¬
hör ist auf sofort zu vermieten .
Näheres zu erfragen daselbst oder
im 1 . Stock . B41229 .2 .1

2 Zimmer
mit Küche und Zubehör , eine
Treppe hoch , sofort od. später
preiswert zu vermieten .

Näheres Herrenstraste 2 « ,
2. Stock, links . 14353,3 .3

NM ZZiAMNOW «
2. Stock, mit reichlichem Zubehör ,
per sofort oder später zu vermieten .
Näheres Geibelstraste O, 4 . Stock,
Telephon 1322 . 14523*

Schöne Zweizimmerwohnung
im Vorderhaus per sofort zu ver -
mieten . Gas , Klosett u . automatische
Treppenleuchtung ist Vorhand .

Karl Hummel . Werderstr . 13 .
Äachstr . 40c schöne 4 Zinimernwti -
nung mit Balkon , Veranda , Bad ,
Speisekammer zc . auf 1 . Oktbr . zuvermieten . Näheres 3. Stock oder
Hirsckstr . 6-1. Part . B41124 .5.2

Buuseuftrafte i» ist eine schöne4 Zimmerwoduung mit Bade¬
zimmer sogleich oder auf 1 . Okt .
preisw . zu vermiet . B41102 .8.2

Draisstr . I . Ecke Gabelsbergerstr . ,schönegroßeDreizimmerwohnn » gmit Bad , Mansarde und Zubehör
per sofort zu vermieten . Näheres
daselbst im Laden . B40956 .10.4

Humboldtstrahe 25a , 4. St ., schöne
Wohnuug . 2 Zimmer , Küche,Keller
zc ., auf 1 . Oktober zu vermieten .Näheres 3 . Stock oder Luisen -
strafte 3 » . 2. Stock . B41328 .3.1

» örnerstr . 25, 3. Stock , ist schöne3 Zimmerwohnung sofort oder
1 . Nov . zu vermiet . B41326 . 3 .1

lartaillr . 69 , gs & äÄ
Wohnung mit Zubehör per 1 . Okt .eventl . später zu vermieten .

Zu erfr . das . im 1 . St . B4I262 .2.1
Philippstr . 5 ist eine schöne 4Zim -
merwohnung mit Balkon , Bade -
zimmer , 2 Keller , auf 1 . Oktoberoder später zu vermieten . Zu ' er -
fragen parterre . B41103 .3.2

Veilchen,tr . 16 , 11. Stock . 3 Zim -merw »hnung sofort zu vermiet .

wohuurig , 3. Stock u . Part ., mit
einger . Bad , elektr . Licht . Balkon .Veranda , Speisekammer , Garten -
anteil auf sofort od. 1 . Oktober zuvermieten . Näheres 3. Stock . Leound 4. Stock , Ederich . B40759 .5.3
Möbliert. Zimmer
sofort zu vermieten , evt . auch Wohn -
u . Schlafzimmer . Näh . B40SL2 .3 .3Kaiserstraße 235 . Papiergeschäft .

Schlafzimmer , zu mäßigem Preis ,sofort zu vermieten . B41334 .3.1
Putliqstrake 3 . I . rechts .

Frdl . möbliertes Zimmer ist anHerrn oder Fräulein auf sofortod . spater billig zu vermieten . Näh .B Borkstr . 20 . 2. St . . rechts .
, Ein mödl . Limmer mit 2 Betten
sofort zu vermieten . B41321

Schiibenstraße 52 , III.
. Freundlich möbl . Zimmer ist rnif
sofort billig zu vermieten .B41331 Adlerstraße 5 , 4 . St .
Akademiestr . 31 , part ., ist freundl ,mobl . Mansardenzimmer auf 1 .Okt . an zwei solide bess . Arbeiter
zu verm . Zu erfr . Part . B41304

Gottesauerstr . 2 , 2 Tr . hoch , am
Durlachertor , ist ein gut möbliert .Zimmer , evtl . mit 1 od. 2 Betten
sofort od. später zu vermiet . B" **"

>verrenstr . 42, Eingang Blumenstr .,4. Stock , ist ein großes , möblierte ?
Mansardenzimmer mit sep. Ein -
gang billig zu vermieten . B41234

.yerrenstr . 54, gegenüber dem Großh .PalaiSgarten , ist im 3. Stock ein
gut möbliertes Zimmer an Herrnoder Dame zu vermieten . B«,»k,5.2

Kirschslr. 48, park.
sind zwei gut möblierte Zimmer
(Wohn - und Schlafzimmer ) znvermieten . S339298
Kaiserstr . 44 . IV. ©t . ist ein groß ,hübsch möbl . Zimmer , mit separ .

Eingang , mit Pension sofort zuvermieten . B41281 .2. 1.

StieMe IIS , 2. 6M,ist ein gut möbliertes Zimmer per
sofort zu vermieten . B41266 .2.1
>ironenstraße 6 , 3. St ., in der Nähe
vom Zirkel , ist ein gut möbliert .,zweisenstr . Zimmer per 1 . Oktbr .
zu vermieten . B41267

Lammslr . 6 , 2 Treppen , sind zwei
gut möblierte Zimmer sofort zu
zu vermieten . B41036 .3 .3

Mendelsoknplatz 3 , 2 Treppen .2 gut möblierte/ "
mieten , evtl .
gegenüber Hote
Ecke Kriegstraße B40472 .6 .5

6UüW (t. 38 ™ ftÄi !
Zimmer an ruhige Leuteauf 1 . Okt
zu vermieten . B4130 ?
Näheres Vorderhaus III. St . rechts
Sofienstr . 28 , 1 Treppe bock , ist guimöbliertes Zimmer bei klein , ruh
Familie sof. zu verm . Wird au ^
tagweise abgegeben . B4I315 .6 .1

Viktoriastr . 7, 2 . St . , ist eins . möbl .
Zimmer zu 3 Mk . in der Woche,daselbst ein leeres Zimmer billig
zu vermieten .

Miet - GesticheV
Alleinsteh . Dame sucht schöne2 Zimmerwohnung für sofort »m

Preise v . 25—30 Hinth . u . Man¬
sarde ausgeschl . Off . unt . B4I310
an die Exp . der „ Bad . Presse ".

Kinderloses Ehepaar sucht schöne2—3 Zimmerwohnung , event . mit
Bad , in ruhigem Hause per I . Okt .1914. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B41116 an die Exped .der „ Badischen Presse " erb . 2 .2

Wihll - iSchlllsWmer
(2 Betten ), wenn mögl . Badezimmer .Nähe Westend - und Jahnstraße ,sofort gesucht . Offerten unterNr . B41314 an die Expedition der
„ Badischen Presse " .

Frl . sucht im Zentrum unmobl .Zimmer mitKochofen u . Wasser auf
1. Nov . Offerten abzugeben unterNr . B41288 in der Expedition der
„ Bad . Presse ".

Herr sucht freundl . möbliertes
Zimmer zu mieten.
Offert , mit Preisang . unt . B41336
an die Exped. der . Bad . Preise " erb.
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